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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 
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Verkauf 
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Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

„Die Stadt gehört nicht dem Bürgermeister“
Schwalbach (MS). Schwalbach hat einen 
neuen Bürgermeister. Am Montag wechselte 
der bisherige Erste Stadtrat Thomas Milko-
witsch (CDU) das Büro und hatte seinen ers-
ten Arbeitstag als Chef des Rathauses. Feier-
lich ins Amt eingeführt worden war er bereits 
am Mittwoch vergangener Woche. Offiziell 
übernommen hat er das Amt am Sonntag.
Thomas Milkowitsch hatte sich am 29. März 
in einer Stichwahl gegen Lutz Ullrich von der 
SPD durchgesetzt und löste nun Alexander 
Immisch (SPD) ab, der nicht mehr für das 
Amt kandidiert hatte.
Alexander Immisch war es auch, der Thomas 
Milkowitsch in einer Sondersitzung der Stadt-
verordnetenversammlung am Mittwoch ver-
gangener Woche um Punkt 19.46 Uhr die Er-
nennungsurkunde übergab. „Nun beginnt ein 
neuer Abschnitt für diese Stadt. Ich wünsche 
dir eine glückliche Hand“, gab er seinem 
Nachfolger mit auf den Weg. Anschließend 
vereidigte Stadtverordnetenvorsteher Christi-
an Fischer (CDU) den gerade ernannten Bür-
germeister.
Zur Amtseinführung waren zahlreiche Kom-
munalpolitikerinnen und -politiker aus dem 
Main-Taunus-Kreis ins Bürgerhaus gekom-
men. Landrat Michael Cyriax (CDU) stellte 

die besondere Lebensqualität in Schwalbach 
heraus und bezog sich auf den jüngsten Ge-
meindecheck des Instituts der Deutschen 
Wirtschaft, bei dem Schwalbach wie berich-
tet unter allen 11.000 Städten in Deutschland 
Platz 23 erreicht hatte. „Die Bürger Schwal-
bachs können stolz auf das sein, was sie er-
reicht haben“, sagte Michael Cyriax. Thomas 
Milkowitsch werde ein „hervorragender An-
walt“ der Bürger und der Stadtverordneten 
sein.
Als dienstältester Bürgermeister im Kreis be-
grüßte Christan Seitz aus Kriftel seinen neuen 
„Kollegen“. „Bürgermeister zu sein ist der 
schönste Job auf der Welt“, erklärte er, auch 
wenn das Amt eine „Melange aus Dienst- und 
Freizeit“ mit sich bringe. Zu Thomas Milko-
witsch hat er eine besondere Beziehung. Ar-
beiteten die beiden doch viele Jahre in der 
Krifteler Kommunalpolitik zusammen.
Auch die Vorsitzenden der Fraktionen im 
Schwalbacher Stadtparlament begrüßten den 
neuen Bürgermeister. Katrin Behrens von der 
CDU gab ihrem Parteifreund allerlei Vor-
schusslorbeeren mit auf den Weg. „Du denkst 
die Dinge gründlich und bis zum Ende durch“, 
sagte sie. Thomas Nordmeyer von den Grü-
nen zählte auf, dass sich Thomas Milkowitsch 

fortan um 20 Immobilien, 60 Kilometer Stra-
ßen und einen zweistelligen Millionenbetrag 
kümmern muss. Das seien Aufgaben, vor de-
nen man Respekt, aber keine Angst haben 
müsse. Mit Blick auf die vergangenen Jahre 
erklärte er: „Die Menschen wünschen sich, 
dass du die Stadt wieder in ruhigere Fahrwas-
ser bringst.“
Für die SPD sprach Eyke Grüning von einem 
„neuen Kapitel“ für Schwalbach. Er hob her-
vor, dass die SPD zwar einen anderen lieber 
als Bürgermeister gesehen hätte, die Ent-
scheidung der Wählerinnen und Wähler aber 
respektiere. „Wir werden die Arbeit kritisch, 
aber fair begleiten.“

„Keine 100 Tage Schonzeit“
Deutlicher wurde da Stephanie Müller von 
der Fraktion „FDP & Freie Bürger“. Statt sal-
bungsvoller Worte, stellte sie klar: „Wir wol-
len eine Strategie, wohin sich die Stadt entwi-
ckeln soll.“ Eine 100-tägige Schonzeit will 
sie dem neuen Bürgermeister nicht zugeste-
hen. Schließlich sei der ja schon seit vier Jah-
ren als Erster Stadtrat im Rathaus in verant-
wortlicher Position tätig.
Für die „Eulen“ erklärte Günter Pabst, dass 
seine Gruppierung dem neuen Mann an der 
Spitze des Schwalbacher Rathauses einen 
„Vertrauensvorschuss“ geben will. „Wir wer-
den dich unterstützen, wenn es angebracht 
ist.“
Dann trat Thomas Milkowitsch selbst ans 
Rednerpult. Er sagte, dass er Bürgermeister 
werden wollte, weil er Verantwortung über-
nehmen wollte, und warb um Vertrauen für 
seine Arbeit. Die Parteipolitik will er als Bür-
germeister zurückstellen. „Die Bürger erwar-
ten keine Ideologie, sondern dass die Dinge 
funktionieren“, sagte Thomas Milkowitsch. 
Starke Kommunen seien kein Nebenschau-
platz des Staates, sondern sein Fundament.
Durchaus demütig erklärte er, dass er nun 
zwar an der Spitze der Verwaltung stehe, aber 
trotzdem nur ein Statthalter auf Zeit sei. „Kei-
ne Generation, keine Fraktion und auch kein 
Bürgermeister besitzt diese Stadt.
Seinen ersten Auftritt als Bürgermeister hatte 
Thomas Milkowitsch dann am vergangenen 
Sonntag beim Sommerfest des Tierschutzver-
eins Schwalbach und Frankfurt-West in Nied.  
Zu dessen Gunsten spendete er auch alle Ge-
schenke, die er zur Amtseinführung erhalten 
hatte.

Am Montagmorgen hat Thomas Milkowitsch seinen neuen Schreibtisch im Bürgermeisterbüro übernommen. Als Erstes musste er zahlreiche 
Dokumentenmappen bearbeiten und einen neuen Mitarbeiter einstellen.� Foto: Schlosser 

Nach der Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung kamen bei einem Empfang im 
Foyer des Bürgerhauses zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, Vereinsvertreter und 
Kommunalpolitiker zusammen.� Foto: Schlosser 
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Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Verkaufsoffener Sonntag anlässlich  
des interkulturellen Marktplatzfestes 
am 6. September 2026

Gemäß des Hessischen Ladenöffnungsgesetzes (HLöG) vom 23. 
November 2006 (GVBl. I S. 606), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 10. Juli 2024 (GVBl. 2024 Nr. 33), ergeht folgende Allge-
meinverfügung:

1. Abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 des Hessischen Ladenöff-
nungsgesetzes (HLöG) wird das Offenhalten von Verkaufs-
stellen in Schwalbach am Taunus am Sonntag, 6. September 
2026 in der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr aus Anlass des 
Interkulturellen Marktplatzfestes gemäß § 6 des HLöG freige-
geben.

2. Die Offenhaltung der Verkaufsstellen beschränkt sich auf das 
Gebiet des Marktplatzes Nr. 1 bis 44. Die Freigabe umfasst 
den durch den vorgenannten Straßenabschnitt eingegrenzten 
Bereich.

3. Banken, Sparkassen, Reisebüros und andere Dienstleistungs-
unter-nehmen fallen nicht unter das HLöG und können die 
Freigaberegelung nicht für die Beschäftigung von Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern für die Öffnung in Anspruch 
nehmen. 

4. Für die Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern an einem Sonntag gelten die Schutzvorschriften des § 
9 HLöG.

5. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

6. Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Freigabeent-
scheidung haben gemäß § 6 Abs. 3 HLöG keine aufschie-
bende Wirkung.

Begründung:
Gemäß § 6 des HLöG sind Gemeinden aus Anlass von Märkten, 
Messen oder besonderen örtlichen Ereignissen berechtigt, abwei-
chend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 HLöG die Öffnung von Verkaufs-
stellen an jährlich bis zu vier Sonn- oder Feiertagen freizugeben, 
wenn die öffentliche Wirkung des Anlassereignisses gegenüber 
der typisch werktäglichen Geschäftigkeit der Ladenöffnung im 
Vordergrund steht. Dies ist insbesondere der Fall, wenn

1. die Öffnung in einem engen zeitlichen und räumlichen Bezug 
zum Anlassereignis steht und

2. erwartet werden kann, dass das Anlassereignis einen Besucher-
strom anzieht, der die bei einer alleinigen Öffnung der Ver-
kaufsstellen zu erwartende Zahl der Ladenbesucher übersteigt; 
dies kann in der Regel bei Anlassereignissen mit einem voraus-
sichtlich beträchtlichen Besucherstrom vermutet werden. 

Bei dem Interkulturellen Marktplatzfest handelt es sich um ein 
besonderes örtliches Ereignis und damit um einen berechtig-
ten Anlass im Sinne des § 6 Abs. 1 HLöG. Die Feierlichkeiten 
im Rahmen des Interkulturellen Marktplatzfestes sind der Anlass, 
der das Bedürfnis für die Ladenöffnung am Sonntag auslöst. 
Das Interkulturelle Marktplatzfest mit seinen internationalen 
Ständen, kulturellen Darbietungen und Austausch der verschie-
denen Kulturen zieht seit vielen Jahren rund 5.000 Besuchende 
aus Schwalbach und den Nachbarkommunen der Rhein-Main-
Region an und stellt sich als Hauptsache dar. Das Fest ist etabliert 
und wird von der Deutsch-Ausländischen Gemeinschaft Schwal-
bach e. V. in Zusammenarbeit mit der städt. Kulturkreis GmbH 
sowie der Stadt Schwalbach organisiert und unterstreicht die 
erklärte Zielsetzung eine „Stadt gegen Rassismus“ zu sein. Das 
Anlassereignis zieht somit einen Besucherstrom an, der die bei 
einer alleinigen Öffnung der Verkaufsstellen zu erwartende Zahl 
der Ladenbesuchenden erfahrungsgemäß um etwa das Zehnfa-
che übersteigt. 

Auch die weiteren Voraussetzungen des § 6 Abs. 1 HLöG sind 
erfüllt:

Es ist im Jahr 2026 lediglich ein verkaufsoffener Sonntag geplant, 
sodass die maximal zulässige Anzahl nicht überschritten wird.

Die Höchststundenzahl von maximal sechs zusammenhängen-
den Stunden wird eingehalten; die Freigabe erfolgt zeitgleich 
zum Anlassereignis von 12:00 bis 18:00 Uhr. Die Ladenöffnung 
endet damit vor 20:00 Uhr und liegt außerhalb der Zeit des 
Hauptgottesdienstes.
Die Entscheidung ergeht im pflichtgemäßen Ermessen, insbeson-
dere im Hinblick auf § 6 Abs. 1 HLöG. Hiernach kann bei der 
Freigabe die Offenhaltung von Verkaufsstellen auf bestimmte 
Bezirke und Handelszweige beschränkt werden. Der Bereich der 
von der Ladenöffnung betroffenen Geschäfte entspricht räum-
lich weitestgehend dem Bereich der stattfindenden Veranstal-
tung. Die Veranstaltung ist nicht nur örtlich über den gesamten 
Marktplatzbereich verteilt, sondern findet zeitgleich über den 
gesamten Sonntagnachmittag statt. Die Öffnung von Verkaufs-

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●   Donnerstag, 11. Juni: öffentliche Sitzung des Haupt-  
und Finanzausschusses um 19.30 Uhr im Raum 7+8  
im Bürgerhaus

●  Dienstag, 16. Juni: öffentliche Sitzung des Kinderparla-
ments um 15 Uhr im Raum 9 im Bürgerhaus

●   Donnerstag, 18. Juni: öffentliche Sitzung der Stadtver- 
ordnetenversammlung um 19.30 Uhr im großen Saal  
im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tages- 
ordnungen der Sitzungen finden Sie spä-
testens drei Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/ 
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

stellen steht somit in einem engen zeitlichen und räumlichen 
Bezug zum Anlassereignis.
Eine Beschränkung auf Handelszweige war nicht geboten. Da 
der vorgenannte Bereich als Nahversorgungsbereich gilt, würde 
dieser Charakter beseitigt, wenn einzelne Läden von der Öffnung 
ausgeschlossen würden. Gleichwohl betrifft die Freigabe nur 
Geschäfte des typischen Einzelhandels mit vorwiegend Waren 
des täglichen Bedarfs, da am Marktplatz keine großen Kaufhäu-
ser ansässig sind.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe schriftlich beim Magistrat der Stadt 
Schwalbach, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist wird auch durch Einle-
gung des Widerspruchs beim Landrat des Main-Taunus-Kreises, 
Am Kreishaus 1-5, 65719 Hofheim am Taunus, gewahrt.

Schwalbach am Taunus, 02.06.2026
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

BAUSERVICE 
DAMIAN

Oberursel

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

www.taunus-nachrichten.de

Bauarbeiten gehen in die Schlussphase
Schwalbach (sz). Die Kanalbauarbeiten im 
Westring gehen in die letzte Phase. Am Diens-
tag begann dritte und letzte Bauabschnitt zwi-
schen der Frankenstraße und der Pommern-
straße. Die Arbeiten sollen bis Ende August 
dauern. Für diesen Zeitraum wird der Stra-
ßenabschnitt vollständig gesperrt.
Seit Oktober wird der Abwasserkanal unter 
dem Westring abschnittsweise erneuert. 
Grund sind Schäden an der bestehenden Lei-
tung. Gleichzeitig wird der Kanal vergrößert, 
um die Entwässerung bei Starkregenereignis-
sen zu verbessern. Der erste Bauabschnitt 
zwischen Rheinlandstraße und Schlesienstra-
ße wurde bereits im Februar abgeschlossen. 
Der zweite Abschnitt zwischen Hessenstraße 
und Mecklenburger Straße wurde Anfang der 
Woche fertiggestellt. Dort können Autos jetzt 
wieder fahren. Auch in der Ostpreußenstraße 
gilt wieder die ursprüngliche Einbahnrege-
lung in Richtung Schlesienstraße.
Während der Sperrung des letzten Abschnitts ist 
die Frankenstraße für Autofahrer nur über den 
unteren Westring erreichbar. Die Pommernstra-
ße sowie die übrigen Nebenstraßen oberhalb der 
Baustelle können dagegen ausschließlich über 

den Ostring und den oberen Westring angefah-
ren werden. Für Radfahrer werden Umleitun-
gen über die Wege hinter dem Erdwall sowie 
entlang des Limesstadions eingerichtet. Die 
Stadtwerke bitten darum, dort besonders auf 
Fußgänger Rücksicht zu nehmen.
Auch der Busverkehr ist von der neuen Sper-
rung betroffen. Die Haltestelle „Friedrich-
Ebert-Schule“ entfällt während der Bauarbei-
ten. Als Ersatz steht die Haltestelle „Hessen-
straße“ zur Verfügung. Die Linien 810 und 
811 fahren teilweise auf geänderten Strecken. 
Zudem beginnen und enden einzelne Fahrten 
an anderen Haltestellen als gewohnt. Fahrgäs-
te sollten deshalb die Aushänge an den Halte-
stellen beachten.
Die Stadtwerke bitten die Anwohnerinnen 
und Anwohner um Verständnis für die Ein-
schränkungen. Ziel sei es, die Arbeiten mög-
lichst zügig abzuschließen und die Abwasse-
rinfrastruktur langfristig an die Folgen des 
Klimawandels anzupassen. Rückfragen be-
antwortet die Wasserversorgung Main-Taunus 
per E-Mail an wmt@wasserversorgung-main-
taunus.de der unter der Telefonnummer 069-
31071498.

Anfang der Woche ist die Baustelle am Westring in den letzten Abschnitt zwischen der 
Frankenstraße und der Pommernstraße „gewandert“. Am Dienstagnachmittag herrschte vor 
den neuen Baken an der Frankenstraße bisweilen noch etwas Chaos.� Foto: Schlosser

Verkauf der 
Ferienpässe beginnt
Schwalbach (sz). Pünktlich 
zu den Sommerferien bietet 
die Stadt wieder ihren Ferien-
pass für Kinder und Jugendli-
che im Alter von 3 bis 15 Jah-
ren an. Der Pass kostet 15 
Euro und gilt während der 
gesamten Sommerferien vom 
27. Juni bis 9. August. Mit 
dem Ferienpass erhalten die 
Kinder und Jugendlichen 
freien Eintritt in mehrere 
Freizeiteinrichtungen der Re-
gion. Dazu gehören das Ex-
periminta Science Center und 
das Deutsche Filmmuseum in 
Frankfurt, der Freizeitpark 
Lochmühle in Wehrheim, der 
Opel-Zoo in Kronberg, der 
Palmengarten, das Sencken-
berg-Museum sowie das 
Schwalbacher Naturbad. Der 
Verkauf beginnt am Montag, 
15. Juni, im Bürgerbüro im 
Rathaus. Für die Ausstellung 
werden ein aktuelles Passfoto 
und 15 Euro benötigt. Alterna-
tiv kann der Ferienpass ab die-
sem Tag auch über das „Digi-
tale Rathaus“ unter schwal-
bach.de im Internet beantragt 
werden. Nach Angaben der 
Stadt liegt der Pass dann frü-
hestens zwei Tage nach der 
Antragstellung im Bürgerbüro 
zur Abholung bereit.

Neue Telefonanlage
Hofheim (sz). Wegen einer 
technischen Umstellung des 
Telefonsystems kann es am 
Montag, 15. Juni, bei Anru-
fen in der Kreisverwaltung in 
Hofheim zu Verbindungspro-
blemen kommen. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
des Kreishauses bitten um 
Verständnis. Ab Dienstag sol-
len die Telefonverbindungen 
wieder störungsfrei funktio-
nieren.
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Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de • facebook.com/www.rosenhof.de

Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

€ 14,00 inkl.  
Begrüßungsgetränk

19.6.2026
16.00 UHR

A TRIBUTE TO ABBA: 

UNFORGETTABLE

Erleben Sie die Magie der 
schwedischen Popband live auf 
der Bühne. Voller Leidenschaft 
und mit glitzernden Kostümen 
lässt das Ensemble Unforgettables 
die 70er Jahre wieder aufleben. 
Hits wie Waterloo oder MaMMa 
Mia sorgen für eine musikalische 
Zeitreise, die berührt, begeistert 
und niemanden still sitzen lässt.

In Zeiten steigender Heizkosten und wachsender 
Bedeutung von Nachhaltigkeit und erneuerbaren 
Energien spielen effiziente Heiztechniken wie Wär-
mepumpen eine Schlüsselrolle. Besonders attraktiv 
sind Unternehmen, die leistungsstarke Wärme-
pumpen zu Festpreisen anbieten. Die staatliche 
Förderung von bis zu 70 % durch das Gebäudeener-
giegesetz macht den Umstieg auf Wärmepumpen 
lohnenswerter, als je zuvor.

Luft-Wasser-Wärmepumpen sind besonders ef-
fizient und bieten eine optimale Lösung für Be-
standsgebäude mit Heizkörpern sowie Neubauten 
mit Fußbodenheizung. Sie nutzen die Außenluft 
als Energiequelle und sind dabei deutlich effizienter 
als Öl, Gas oder Fernwärme. Aus nur einer Kilowatt-
stunde Strom können bis zu fünf Kilowattstunden 
Heizenergie gewonnen werden, was Heizkosten 
erheblich reduziert und Ihre Unabhängigkeit von 
steigenden Marktpreisen oder Tarifen steigert.

Für Hausbesitzer mit Fernwärme, Gas- oder Ölhei-
zungen stellen Wärmepumpen eine ideale Alter-
native dar. Sie senken nicht nur die Heizkosten, 
sondern erfüllen auch die Anforderungen des Ge-
bäudeenergiegesetzes und bieten langfristige Si-
cherheit. Auch die CO2-Steuer ist seit Jahresbeginn 
von 45 € auf 55 € pro Tonne gestiegen – ein klarer 
Hinweis darauf, dass das Heizen mit fossilen Brenn-
stoffen immer teurer wird. Strom bleibt hingegen 
von dieser Steuer unberührt, was Wärmepumpen 
zu einer wirtschaftlichen und umweltfreundlichen 

Alternative macht. Hausbesitzer mit einer Photo-
voltaikanlage sind den Großteil des Jahres nahezu 
energieautark und sparen zusätzlich.

Vergleichen lohnt sich! Unternehmen, die Wärme-
pumpen zu Festpreisen anbieten, ermöglichen 
eine transparente Kalkulation. Dank einer staat-
lichen Förderung von bis zu 70 %, sind die Kosten 
für den Umstieg auf eine Wärmepumpe so günstig 
wie nie zuvor. Besonders vorteilhaft sind Komplett-
pakete, die den Einbau der Wärmepumpe und die 
Unterstützung bei der Beantragung der staatlichen 
Förderung beinhalten. So wird der Umstieg auf eine 
nachhaltige Heizlösung so einfach wie möglich. 
Diese Rundum-sorglos-Pakete von Fachunterneh-
men garantieren eine unkomplizierte Umsetzung 
und eine erstklassige Betreuung des Kunden.

Hauseigentümer, die jetzt in eine Wärmepumpe in-
vestieren, profitieren nicht nur finanziell, sondern 
handeln auch nachhaltig und umweltbewusst. Mit 
der aktuell hohen staatlichen Förderung ist der Um-
stieg so erschwinglich wie nie – eine Gelegenheit, 
die sich bald ändern könnte. Nach den Bundestags-
wahlen in vier Wochen sind mögliche Änderungen 
in der Förderpolitik zu erwarten.

Nutzen Sie die Chance, unabhängig zu werden und 
profitieren Sie von einer Förderung von bis zu 70 %. 
Der beste Zeitpunkt für den Umstieg ist jetzt – si-
chern Sie sich die Förderung, bevor sich die Bedin-
gungen ändern!

Bis zu

Förderung
70%
Wärmepumpen inkl.
Einbau im Komplettpaket
zum Festpreis ab 5.250 €*

Waermequelle GmbH
Hauptstraße 111
61209 Echzell

Telefon: 06008 1801
info@waermequelle.de
www.waermequelle.de

Umstieg auf Wärmepumpe – Jetzt noch
bis zu 70% Förderung sichern!
Heizkosten senken – umweltfreundlich heizen

• Wärmepumpe
• Warmwasserspeicher
• Pufferspeicher
• Einbau der gesamten Anlage
• Fundament für den Außenbereich
• Starkstromanschluss

* Preise inkl. MwSt. Beispiel: Waermequelle 7
Basic-Paket nach 70% Förderung

In Zeiten steigender Heizkosten und wachsen-
der Bedeutung von Nachhaltigkeit und erneu-
erbaren Energien spielen e�  ziente Heiztech-
niken wie Wärmepumpen eine Schlüsselrolle. 
Besonders attraktiv sind Unternehmen, die 
leistungsstarke Wärmepumpen zu Festpreisen 
anbieten. Die staatliche Förderung von bis zu 
70 % durch das Gebäudeenergiegesetz macht 
den Umstieg auf Wärmepumpen lohnenswer-
ter, als je zuvor.

Luft-Wasser-Wärmepumpen sind besonders 
e�  zient und bieten eine optimale Lösung für 
Bestandsgebäude mit Heizkörpern sowie Neu-
bauten mit Fußbodenheizung. Sie nutzen die 
Außenluft als Energiequelle und sind dabei 
deutlich e�  zienter als Öl, Gas oder Fernwär-
me. Aus nur einer Kilowattstunde Strom kön-
nen bis zu fünf Kilowattstunden Heizenergie 
gewonnen werden, was Heizkosten erheblich 
reduziert und Ihre Unabhängigkeit von stei-
genden Marktpreisen oder Tarifen steigert.

Für Hausbesitzer mit Fernwärme, Gas- oder 
Ölheizungen stellen Wärmepumpen eine 
ideale Alternative dar. Sie senken nicht nur die 
Heizkosten, sondern erfüllen auch die Anfor-
derungen des Gebäudeenergiegesetzes und 

bieten langfristige Sicherheit. Auch die CO2-
Steuer ist seit Jahresbeginn von 45 € auf 55 € 
pro Tonne gestiegen – ein klarer Hinweis dar-
auf, dass das Heizen mit fossilen Brennsto� en 
immer teurer wird. Strom bleibt hingegen von 
dieser Steuer unberührt, was Wärmepumpen 
zu einer wirtschaftlichen und umweltfreund-
lichen Alternative macht. Hausbesitzer mit 
einer Photovoltaikanlage sind den Großteil 
des Jahres nahezu energieautark und sparen 
zusätzlich.

Hauseigentümer, die jetzt in eine Wärmepum-
pe investieren, pro� tieren nicht nur � nanziell, 
sondern handeln auch nachhaltig und um-
weltbewusst. Mit der aktuell hohen staatli-
chen Förderung ist der Umstieg so erschwing-
lich wie nie – eine Gelegenheit, die sich bald 
ändern könnte. Nach den Bundestagswahlen 
in vier Wochen sind mögliche Änderungen in 
der Förderpolitik zu erwarten.

Nutzen Sie die Chance, unabhängig zu werden 
und pro� tieren Sie von einer Förderung von 
bis zu 70 %. Der beste Zeitpunkt für den Um-
stieg ist jetzt – sichern Sie sich die Förderung, 
bevor sich die Bedingungen ändern!

Bis zu

Förderung
70%
Wärmepumpen inkl.
Einbau im Komplettpaket
zum Festpreis ab 5.250 €*

Waermequelle GmbH
Hauptstraße 111
61209 Echzell

Telefon: 06008 1801
info@waermequelle.de
www.waermequelle.de

Umstieg auf Wärmepumpe – Jetzt noch
bis zu 70% Förderung sichern!
Heizkosten senken – umweltfreundlich heizen

• Wärmepumpe
• Warmwasserspeicher
• Pufferspeicher
• Einbau der gesamten Anlage
• Fundament für den Außenbereich
• Starkstromanschluss

* Preise inkl. MwSt. Beispiel: Waermequelle 7
Basic-Paket nach 70% Förderung

Waermequelle GmbH
Hauptstraße 111
61209 Echzell

Telefon: 06008 1801
info@waermequelle.de
www.waermequelle.de

• Wärmepumpe
• Warmwasserspeicher
• Pufferspeicher
• Einbau der gesamten Anlage
• Fundament für den Außenbereich
• Starkstromanschluss
• Ausbau der alten Heizung
• KfW-Förderservice

* Preise inkl. MwSt. Beispiel: Waermequelle 7 / Basic-Paket nach 70% Förderung

Heizen – unabhängig von Öl  & Gas
Explodierende Öl- und Gaspreise  
sorgen bei vielen Haushalten für einen 
Kostenschock und machen das Hei-
zen mit fossilen Energien zunehmend  
unberechenbar. Deshalb suchen viele 
Haushalte nach einer sicheren und 
langfristigen Heizlösung. Auch Youri 
Kissner und Felix Cvecko entschieden 
sich für Wärmepumpen. Die Waerme-
quelle GmbH ist hochspezialisiert auf 
Luft-Wasser-Wärmepumpen im Kom-
plettpaket für den Alt- und Neubau.

Die klare Spezialisierung ist genau das, 
was Kunden an dem Unternehmen 
schätzen. Dadurch kann Waerme-
quelle attraktive Festpreise anbieten 
– anders als viele andere Anbieter der 
Branche. Ergänzt wird das Angebot 
durch ein Rundum-Sorglos-Paket: von 
der kostenlosen Erstberatung über die 
Installation bis hin zu Wartung und 
Reparaturen erhalten Kunden alles 
aus einer Hand. Auch die Beantra-
gung staatlicher Förderungen bei der 
KfW übernimmt das Unternehmen.  

So sparen Kunden Zeit und profi-
tieren von umfassender fachlicher 
Unterstützung. Der regionale Hand-
werksbetrieb  installiert wöchentlich 
mehrere Wärmepumpen in der Region 
und beschäftigt rund 30 Mitarbeiter.

Hohe staatliche Förderungen 
machen den Umstieg besonders  
attraktiv: Je nach Voraussetzungen 
können zwischen 35 % und 70 % der 
Investitionskosten gefördert werden. 
Besonders Rentner profitieren häufig 
vom Höchstsatz. Luft-Wasser-Wärme-
pumpen nutzen Energie aus der Um-
gebungsluft und verteilen sie effizient 
im Haus – über Fußbodenheizung oder 
klassische Heizkörper, auch im Altbau. 
Aus 1 kWh Strom entstehen dabei bis zu 
5 kWh Heizenergie. Dadurch  sinken die 
Heizkosten deutlich im Vergleich zu Öl- 
und Gasheizungen. Besonders profitie-
ren Haushalte mit Photovoltaikanlage: 
Die Wärmepumpe kann zu großen Tei-
len mit selbst erzeugtem Strom betrie-
ben werden und sorgt so für maximale 
Unabhängigkeit von fossilen Energien..

Über 500 zufriedene Kunden bereits erfolgreich umgestiegen. 
Besichtigung von Wärmepumpen bei begeisterten Kunden vor Ort möglich. 

Öl- und Gaspreise explodieren – jetzt auf Wärmepumpe umsteigen!  
Ab sofort von niedrigen Heizkosten profitieren und unabhängig von steigenden Energiepreisen werden

Schnelles Handeln lohnt sich!
Angesichts steigender Öl- und Gas-
preise wird der Umstieg auf eine Wär-
mepumpe für viele Haushalte immer 
attraktiver. Dank staatlicher Förde-
rung ist der Wechsel oft günstiger als 
der Austausch einer alten Öl- oder 

Gasheizung. Wer jetzt handelt, sichert 
sich attraktive Zuschüsse und setzt  
auf eine zukunftssichere Heizlösung 
mit langfristiger Versorgungssicherheit, 
unabhängig von Öl- und Gaspreisen.  
Sichern Sie sich jetzt Ihre  
kostenlose Vor-Ort-Beratung!

Kostenlose Beratung und Angebotserstellung 
Tel. 06008-1801

Anzeige

Schwalbacher Spitzen
Knochen oder Kaffeesatz?

von Mathias Schlosser

Jetzt geht’s lo-os! In 
den USA, Mexiko 
und Kanada startet die 
Fußball-WM. Nach 
dem Advents-Turnier 
in der Wüste vor vier 
Jahren gibt es dieses 
Jahr gleich die nächs-
ten Absurditäten: Drei 
Austragungsländer, 48 
Teilnehmer und 104 
Spiele. Da ist die Vor-

freude groß auf Fußall-Klassiker wie Kongo 
gegen Usbekistan (nachts um halb zwei) oder 
Paraguay gegen Australien (nachts um vier). 
Mal sehen welche Kneipe in Schwalbach da 
ein Public Viewing anbietet.
Ansonsten ist ja alles wie immer. Die Deut-
schen halten ihre Mannschaft für mindestens 
so schlecht wie die Bundesregierung. Doch 
spätestens nachdem Fußballriese Curacao am 
Sonntag niedergerungen sein wird, hängen 

sich wieder alle schwarz-rot-goldene Fähn-
chen ans Auto und träumen vom nächsten 
Sommermärchen. Wenn dann in der zweiten 
Juli-Woche im Viertelfinale Schluss ist, ha-
ben es trotzdem alle vorher gewusst.
Was im Moment noch fehlt, ist ein zünftiges 
Orakel. Noch haben sich kein Kraken, Ka-
kerlaken oder Kammmolche gefunden, die 
zuverlässig die Ergebnisse vorhersagen kön-
nen. Vielleicht sollte man es diesmal einmal 
klassisch mit Knochen oder Kaffeesatz ver-
suchen. 
Beim Frühstück ist das gescheitert, da die 
Espresso-Maschine keine Rückstände in der 
Kaffeetasse hinterlässt. Was soll’s. Wäre ja 
auch langweilig, wenn man vorher schon 
das Ergebnis kennt. Außerdem ist ja ohnehin 
klar, wer gewinnt: die FIFA.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an redak-
tion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer vollständi-
gen Anschrift und einer Rückruf-Telefonnum-
mer (beides nicht zur Veröffentlichung)!

Millioneninvestition am Kronberger Hang

Eines der modernsten Rechenzentren in Deutschland will die Firma „Noris Network“ in den 
kommenden 15 Monaten am Kronberger Hang errichten. Am Dienstagnachmittag wurde feier-
lich der Grundstein für die 30-Megawatt-Anlage gelegt, die auf dem seit Jahrzehnten brachlie-
genden Grundstück gegenüber der Aldi-Filiale entstehen wird. Die enorme Abwärme des neu-
en Rechenzentrums soll wie berichtet ab 2028 auch für das Fernwärmenetz der Limesstadt 
genutzt werden. Einen ausführlichen Bericht über das 160-Millionen-Euro-Projekt und die 
Grundsteinlegung lesen Sie in der nächsten Ausgabe.� Foto: Schlosser

Flohmarkt am 
Samstag
Schwalbach (sz). Der 
nächste Flohmarkt auf dem 
Marktplatz findet am Sams-
tag, 13. Juni, von 9 bis 14 
Uhr statt. Der Aufbau be-
ginnt ab 7 Uhr. Die Standge-
bühr beträgt fünf Euro und 
wird vor Ort vom Markt-
meister kassiert. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Gewerbliche Anbieter 
sind nicht zugelassen.

Treffen am 
Friedensbaum
Schwalbach (sz). Zu einem 
Austausch über das Thema 
Frieden lädt der Interreligiö-
se Arbeitskreis für Dienstag, 
16. Juni, ein. Das Treffen 
beginnt um 18.30 Uhr am 
Friedensbaum im Europa-
park. Der Baum steht am 
Anfang der Ostpreußenstra-
ße hinter Hausnummer eins. 
Nach Angaben von Mitver-
anstalter Dr. Thomas Royen 
leben in Schwalbach Men-
schen aus rund 115 Natio-
nen. Das Treffen soll ein 
Zeichen für ein friedliches 
Miteinander setzen. Künftig 
sind Zusammenkünfte an je-
dem dritten Dienstag im 
Monat geplant. 

Selbstbestimmtes 
Leben im Alter
Schwalbach (sz). Wie lässt 
sich auch im Alter ein selbst-
bestimmtes Leben in den ei-
genen vier Wänden führen? 
Mit dieser Frage beschäftigt 
sich ein Informationsabend 
der Seniorenberatung der 
Regionalen Diakonie und 
der städtischen Fachstelle 
Seniorenarbeit am Mitt-
woch, 17. Juni, von 18 Uhr 
bis 19.30 Uhr im Raum 7+8 
des Bürgerhauses. Andrea 
Fügen und Daniela Köhler 
von der Seniorenberatung 
sowie Martin Mrosek von 
der Fachstelle Seniorenar-
beit informieren über Vor-
sorgemöglichkeiten und Un-
terstützungsangebote. Die 
Veranstaltung richtet sich an 
Menschen aller Altersgrup-
pen. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

13. bis 19. Juni 2026

Es wird Ihnen nicht schwerfal-
len, eine paar überraschende 
Rechnungen zu begleichen, die 
auf Ihrem Schreibtisch flattern. 
Doch für Ihre Hobbies bleibt 
jetzt nichts übrig.

Eine mögliche Ortsveränderung 
bringt beruflich wie privat er-
freuliche Neuerungen. Im zwi-
schenmenschlichen Bereich sto-
ßen Sie überall auf Sympathie 
und Entgegenkommen.

Sie riskieren – gerade im zwi-
schenmenschlichen Bereich – 
möglicherweise etwas zu viel. 
Vorsicht, wandeln Sie doch bes-
ser auf den Pfaden der Tugend, 
auch wenn es schwerfallen mag. 

Sie neigen in dieser Woche zu ag-
gressivem Verhalten und müssen 
unbedingt darauf achten, dass 
Ihr Temperament nicht mit Ih-
nen durchgeht. Das könnte übel 
enden!

Um eine Situation zum Besseren 
zu verändern, brauchen Sie jetzt 
viel Fingerspitzengefühl und 
Verständnis. Lockere Sprüche 
helfen dagegen überhaupt nicht 
weiter! 

Die kommende Woche könnte 
eine aufregende Zeit mit uner-
warteten Wendungen werden. 
Nur keine Panik. Bewahren Sie 
sich bei allen Unwägbarkeiten 
unbedingt Ihren Humor. 

Sie müssen feststellen, dass man 
Sie dazu benutzt hat, um einen 
Menschen in Ihrer Umgebung 
auszumanövrieren. Das kann so 
nicht stehenbleiben – ergreifen 
Sie Gegenmaßnahmen.

Der Streit unter Kollegen nimmt 
immer schlimmere Formen an. 
Greifen Sie ein und vermitteln 
Sie zwischen den Positionen, 
sonst ist Ihr ganzes Projekt ge-
fährdet.

Sie neigen in dieser Woche dazu, 
allzu heftig auf die Pauke zu 
hauen. Wenn Sie nicht aufpas-
sen und sich rechtzeitig bremsen, 
könnten Sie bald auf der Nase 
liegen. 

Brechen Sie mit veralteten Kon-
ventionen, und tun Sie den ers-
ten Schritt auf einem Weg, der 
Sie zu einem Ziel führen wird, 
mit dem Sie sich schon seit Jah-
ren beschäftigen. 

Eine Freundschaft will gepflegt 
werden, sonst verdorrt sie wie 
eine Blume ohne Wasser. Neh-
men Sie sich unbedingt Zeit, 
jemand braucht jetzt dringend 
Ihre Hilfe 

Überzeugen Sie einen Menschen 
davon, dass er sich womöglich 
irrt. Werden Sie ruhig deutlich, 
aber bleiben Sie sachlich und 
strahlen Sie möglichst viel Ruhe 
aus. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

Fahrradaktionstag auf dem Marktplatz
Schwalbach (sz). Der diesjährige Fahrradak-
tionstag findet am Samstag, 20. Juni, von 12 
bis 15 Uhr auf dem Marktplatz statt. Die Ver-
anstaltung organisiert die Stadt gemeinsam 
mit der Ortsgruppe Eschborn/Schwalbach  
des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs 
(ADFC).
Zum Auftakt werden die Siegerinnen und Sie-
ger des diesjährigen Stadtradelns geehrt. Die 
Preisverleihung beginnt nach der Eröffnung 
um 12 Uhr. Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Wettbewerbs erhalten dabei ein 
Freigetränk.
Der ADFC informiert an einem Stand über sei-
ne Angebote und bietet wieder Fahrradcodie-
rungen an. Dafür sind ein Eigentumsnachweis 
und ein Personalausweis erforderlich. Zudem 
können Besucherinnen und Besucher das Tou-
renprogramm des Vereins kennen lernen.

Für Kinder gibt es einen Fahrradparcours, auf 
dem Geschicklichkeit und sicheres Fahren 
trainiert werden. Jüngere Kinder können mit 
Bobbycars, Dreirädern, Rollern und Laufrä-
dern einen eigenen Parcours absolvieren. In 
der Stadtbücherei wird eine Bastelaktion an-
geboten. Außerdem gibt es Literatur und Kar-
tenmaterial rund ums Fahrrad.
Wer kleinere Reparaturen an seinem Fahrrad 
erledigen möchte, erhält Unterstützung von 
Fachleuten des Reparatur-Cafés Eschborn. 
Beim Fahrradbasar können gebrauchte Fahr-
räder verkauft und gekauft werden. Eine 
Fundradversteigerung findet in diesem Jahr 
mangels geeigneter Räder nicht statt.
Für das leibliche Wohl sorgen der Senioren-
beirat mit Grillwürstchen und Getränken so-
wie der Gesangverein „Pro Musica“ mit Kaf-
fee und Kuchen.

FES-Film schafft es in den Wettbewerb
Schwalbach (sz). Große Freude an der Fried-
rich-Ebert-Schule (FES). Mit ihrem Film 
„Die Schülerfirmen der Friedrich-Ebert-
Schule“ hat eine Schülergruppe einen Erfolg 
beim Wettbewerb „Meine Ausbildung – Du 
führst Regie“ des Hessischen Rundfunks er-
zielt. Die Dokumentation wurde für den Wett-
bewerb nominiert und zählt damit zu den bes-
ten eingereichten Beiträgen.
Produziert wurde der Film von Schülerinnen 
und Schülern der Klasse 9c. Zum Filmteam 
gehörten Lene Sykora, Josy Annacker, Pierre 
Lebert, Tim Dannenberg, Tim Sluijter, Henri 
Siepen und Denis Vasilniuc. Unterstützt wur-
den sie von Lehrer Martin Wehner, der auch 
Leiter der Schülerfirma „Holzwerk“ ist.
Im Mittelpunkt des knapp siebenminütigen 
Films stehen die drei Schülerfirmen der FES. 
Dazu zählen die vor 14 Jahren gegründeten 
Bereiche „Holzwerk“ und „Junior Köche“ so-
wie die vor sieben Jahren hinzugekommene 
Schulimkerei. Die jungen Filmemacher woll-
ten zeigen, wie die Schülerfirmen zur Berufs-
orientierung beitragen und welche prakti-
schen Erfahrungen die Schülerinnen und 
Schüler dort sammeln können.

Vor Beginn der Dreharbeiten entwickelte das 
Team ein Storyboard, plante Interviews und 
suchte geeignete Drehorte aus. Unterstützung 
erhielten die Jugendlichen vom Medienzent-
rum des Main-Taunus-Kreises, das zusätzliches 
Filmequipment zur Verfügung stellte. Gedreht 
und geschnitten wurde nicht nur während der 
Unterrichtszeit, sondern auch an mehreren 
Nachmittagen und an zwei Samstagen.
Der Wettbewerb des Hessischen Rundfunks 
zeichnet Filme rund um das Thema Ausbil-
dung und Berufswahl aus. Vergeben werden 
Preise unter anderem für den besten Film, das 
beste Drehbuch, die beste schauspielerische 
Leistung sowie für Innovation und Inklusion. 
Neu ist in diesem Jahr eine Kategorie für Bei-
träge im Hochformat, die sich an sozialen 
Netzwerken orientiert. Pro Kategorie sind je-
weils drei Filme nominiert.
Die Preisverleihung findet am Donnerstag, 
25. Juni, statt. Sie wird als Livestream über-
tragen. Für das Filmteam der Friedrich- 
Ebert-Schule besteht damit die Chance auf  
einen Geldpreis und eine Ausstrahlung des 
Beitrags im Bildungsprogramm des Hessi-
schen Rundfunks.

Lehrer Martin Wehner mit dem Filmteam in der Holzwerkstatt der Schule.� Foto: FES

Süddeutscher 
Vizemeister
Schwalbach (sz). Der TG-Judoka Fabian Gör-
ner hat sich bei der Südwestdeutschen Meister-
schaft für die Deutsche Meisterschaft qualifi-
ziert. Der Schwalbacher entschied sich kurz-
fristig für einen Start bei dem Turnier und er-
reichte den zweiten Platz. Fabian Görner 
begann den Wettkampf mit drei Siegen und zog 
souverän ins Finale ein. Dort lieferte er sich ei-
nen engen Kampf, den er knapp verlor. Mit sei-
ner Leistung sicherte er sich dennoch die Qua-
lifikation für die Deutsche Meisterschaft. 

Judoka Fabian Görner (links auf dem 
Siegerpodest) war bei den süddeutschen 
Meisterschaften erfolgreich.� Foto: TGS
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– ANZEIGE –

Wie funktioniert eigentlich die Energiewende 
im eigenen Zuhause?

Das erfahren Sie beim Tag der offenen Tür der 
MVV Energie AG in Schwalbach am Taunus 
am 13. Juni 2026. Unter dem Motto „Ener-
gie zum Anfassen“ können Besucherinnen 
und Besucher zwischen 11:00 und 15:00 Uhr 
zukunftsfähige Energie- und Wärmelösungen 
live erleben. 

Individuelle Beratung durch Energie-Experten 
von MVV

Im Mittelpunkt stehen PV Anlagen, Batterie-
speicher und Wärmepumpen. Fachleute be-
raten dazu individuell und erläutern, wie die 
einzelnen Komponenten mit dem MVV Energie-
managementsystem intelligent kombiniert wer-
den können. So lassen sich im eigenen Haus-
halt sowohl Kosten als auch CO2-Emissionen 
senken. Besonderes Highlight im Angebot von 
MVV ist die Vitocal 250-A, der Wärmepumpen-
Testsieger von Viessmann, der in einem Info-
Truck des Herstellers präsentiert wird. 

Abwechslungsreiches Rahmenprogramm

Stündlich werden Lager- und Standortfüh-
rungen angeboten. Kinder können sich beim 
Kinderschminken in ihre Lieblingsfiguren ver-
wandeln lassen. Ein Foodtruck versorgt die 

Gäste unter anderem mit Hotdogs, Frozen 
Yogurt und Getränken. 

Der MVV-Standort in Schwalbach befindet 
sich in der Katharina-Paulus-Straße 6b. Park-
plätze stehen vor Ort zur Verfügung. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es unter: mvv.de/
mehr-infos

MVV bietet als Energieunternehmen mit über 
150 Jahren Erfahrung nachhaltige Energielö-
sungen aus einer Hand – von der Beratung 
über die Planung bis hin zur Installation durch 
eigene Fachhandwerker.

MVV lädt am 13.06. zum Tag der offenen Tür mit bun-
tem Rahmenprogramm, geöffnetem Showroom und 
Beratungsmöglichkeit ein. Foto: MVV Energie AG

Energie zum Anfassen: 
Tag der offenen Tür bei MVV in Schwalbach

Hantavirus auf Reisen 

Die Urlaubszeit steht an und 
die Hantaviren reisen auf den 
Kreuzfahrtschiffen mit. Sollen 
wir jetzt alle wieder eine Maske 
beim Reisen tragen? Das ist für 
Menschen mit einem gesunden, 
funktionierenden Immunsystem 
nicht nötig. Wer aber krank rei-
sen muss, sollte zum Schutz  der 
anderen und sich selbst in engen 
Räumen und Verkehrsmitteln 
ruhig eine OP-Maske tragen. 
Ansonsten muss man ein we-
nig auf das eigene Immunsys-
tem vertrauen. Die Hantaviren, 
die in Deutschland vorkommen 
werden nicht von Mensch zu 
Mensch, sondern von der Rötel- 
oder Brandmaus über Speichel, 
Urin, Kot oder andere Stäube 
übertragen. Aufpassen sollte 
man, wenn Katzen Mäuse mit-
bringen oder beim Entfernen 
von Nestern in Kellern/Garagen. 
Auch hier sollte man sich mit ei-
ner Maske schützen. Die Erkran-
kung mit Hantaviren ist das erste 
Mal im Koreakrieg nachgewie-
sen worden. Der Virus jetzt auf 
dem Kreuzfahrtschiff kam aber 
aus Südamerika. Die Varianten in 
Europa sind nicht so problema-

tisch für den Menschen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Seniorenbeirat grillt
Schwalbach (sz). Beim nächs-
ten Dienstagsmarkt auf dem 
Parkplatz an der Pfingstbrun-
nenstraße bietet der Senioren-
beirat am 16. Juni von 11 bis 
13 Uhr Bratwürste und Wein 
an. Der Treffpunkt Dienstags-
markt soll zur Belebung des 
alten Ortskerns beitragen. 

Letzte Chance für Nachzügler
Schwalbach (sz). Höchste Zeit wird es für 
alle Vereine und Institutionen, die noch nicht 
Ihre Termine für das zweite Halbjahr gemel-
det haben. Denn Anfang Juli gibt die Schwal-
bacher Zeitung wieder einen gedruckten Ka-
lender mit allen öffentlichen Terminen zwi-
schen Juli und Dezember 2026 heraus. Re-
daktionsschluss war bereits am vergangenen 
Freitag. Nachgemeldet werden können Ter-
mine für den Kalender nur noch bis Freitag, 
12. Juni. Alle Termine, die später eingehen, 
können leider nicht mehr berücksichtigt wer-
den. 
Aufgenommen werden in den Kalender alle 
öffentlich zugänglichen Veranstaltungen von 
Vereinen, Schulen, Kirchen, der Stadt, Un-
ternehmen oder anderen Organisationen. 
Der Abdruck der Termine ist kostenfrei. Wer 

Termine hat, kann sie per E-Mail an redakti-
on-sz@hochtaunus.de senden, Betreff: Ter-
minkalender Schwalbach.
Die Kalender werden Anfang Juli der 
Schwalbacher Zeitung beigelegt und an alle 
erreichbaren Haushalte in Schwalbach ver-
teilt. Damit sind die Kalender auch ein reich-
weitenstarkes Werbe-Instrument. Die Wer-
beflächen im Kalender sind in der Regel 
schnell vergeben. Unternehmen, Betriebe 
und Freiberufler, die im Terminkalender der 
Schwalbacher Zeitung Anzeigen schalten 
möchten, können sich ebenfalls bis spätes-
tens 12. Juni an Rolf Hörner von der Anzei-
genabteilung wenden. Er ist per E-Mail an 
r.hoerner@hochtaunusverlag.de oder telefo-
nisch unter der Nummer 06171-628814 zu 
erreichen.

Wichtiger Einsatz bei der Vorlesestunde
Schwalbach (sz). Eine besondere Vorlese-
stunde erlebten die Kinder bei der „Lesetrep-
pe“ der Stadtbücherei am Mittwoch vergan-
gener Woche. Zu Gast war Hauptlöschmeister 
Oliver Veigl von der freiwilligen Feuerwehr 
Schwalbach. Neben seinem aktiven Dienst ist 
er auch als Feuerwehrtaucher tätig und küm-
mert sich um die Brandschutzerziehung in 
Schulen und Kindertagesstätten.
Im Mittelpunkt stand zunächst eine Geschich-
te aus einem Sachbuch über die Feuerwehr. 
Anschließend berichtete Oliver Veigl aus dem 
Alltag der Einsatzkräfte und beantwortete 
zahlreiche Fragen der Kinder. Dabei erklärte 
er unter anderem die Aufgaben der Feuerwehr 
sowie das richtige Verhalten im Notfall.
Besonders anschaulich wurde die Vorlese-
stunde durch verschiedene Ausrüstungsge-
genstände, die die Kinder aus nächster Nähe 
kennenlernen konnten. Die Mutter einer Teil-

nehmerin ließ sich mit der kompletten Schut-
zausrüstung einkleiden. So erklärte Oliver 
Veigl die einzelnen Bestandteile der Ausrüs-
tung. Großes Interesse zeigten die Kinder an 
Atemschutzgeräten und einer Wärmebildka-
mera, mit der Feuerwehrleute Menschen auch 
in stark verrauchten Räumen finden können. 
Außerdem durften die Mädchen und Jungen 
selbst eine Fluchthaube ausprobieren.
Die 24 Kinder im Alter von vier bis neun Jah-
ren lernten spielerisch Wissenswertes über 
Feuer und Brandschutz. Unterstützt wurde die 
Veranstaltung von „Grisu“, dem Maskottchen 
der Kinderfeuerwehren. Zum Abschluss bas-
telten die Kinder einen „Lenni-Leo“-Hampel-
mann der Jugendfeuerwehr.
Christiane Graf, Leiterin der Stadtbücherei, 
dankte Oliver Veigl für seinen Einsatz. Sie 
zog ein positives Fazit und kündigte weitere 
gemeinsame Projekte mit der Feuerwehr an.

Oliver Veigl hatte den Drachen „Grisu“ und zahlreiche Ausrüstungsgegenstände der 
Schwalbacher Feuerwehrleute mit dabei.� Foto: Stadt Schwalbach

Donnerstag, 11. Juni: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 12. Juni: Ge-
sprächsabend „Alles wirk-
liche Leben ist Begegnung“ 
um 19.30 Uhr in der Evange-
lischen Limesgemeinde.

Freitag, 12. Juni: „Schwal-
bachs Farben“ zum The-
ma Indien ab 19.30 Uhr im 
Raum 1 im Bürgerhaus.

Samstag, 13. Juni: Floh-
markt auf dem Marktplatz 
von 9 bis 14 Uhr.

Samstag, 13. Juni: Sommer-
fest der Kita „Mittendrin“ 
von 10 bis 13 Uhr rund um 
die Kita am Ostring 15.

Samstag, 13. Juni: offener 
Grillabend mit der Band 
„Sacred Synocpators“ um 18 
Uhr in der Limesgemeinde.

Samstag, 13. Juni: Wohn-
zimmerkonzert mit Zacha-
ry Lucky um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Dienstag, 16. Juni: öffentli-
che Sitzung des Kinderparla-
ments um 15 Uhr im Raum 9 
im Bürgerhaus.

Dienstag, 16. Juni: Frie-
dens-Treffen um 18.30 Uhr 
am Friedensbaum im Euro-
pa-Park.

Dienstag, 16. Juni: offenes 
Singen um 19 Uhr in der 
Evangelischen Limesge-
meinde am Ostring 15.

Mittwoch, 17. Juni: Tanz auf 
dem Marktplatz mit Disco-
fox um 19 Uhr am mittleren 
Marktplatz.

Donnerstag, 18. Juni: Bür-
gerfragestunde an die Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.15 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 18. Juni: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.

Freitag, 19. Juni: Wande-
rung für Senioren. Treff-
punkt um 9.45 Uhr am unte-
ren Marktplatz.

Samstag, 20. Juni: Fahr-
radaktionstag von 12 bis 15 
Uhr auf dem Marktplatz.

Samstag, 20. Juni: Tag der 
offenen Tür in der „Werke-
rei“ von 13 bis 18 Uhr „An 
der Mühl 1“.

Sonntag, 28. Juni: 16. 
Schwalbacher Volkslauf ab 
9.30 Uhr rund um die Jahn-
turnhalle.

Termine

Jugendfreizeit in 
Süd-Frankreich
Main-Taunus-Kreis (sz). Für 
die Sommerfreizeit der Evan-
gelischen Jugend im Dekanat 
Kronberg nach Südfrankreich 
sind noch einige Plätze frei. 
Kurzentschlossene Jugendli-
che im Alter von 12 bis 15 Jah-
ren können sich noch anmel-
den. Die Reise findet vom 10. 
bis 22. Juli. Ziel ist „Le Mou-
lin“, eine ehemalige Ölmühle 
in einem Pappelwäldchen in 
Südfrankreich. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
wohnen in Mehrbettzimmern 
und können ein großes Außen-
gelände sowie einen eigenen 
Pool nutzen. Die Freizeit kos-
tet 725 Euro. Darin enthalten 
sind die Fahrt mit dem Reise-
bus, die Unterkunft, Verpfle-
gung, Ausflüge, Versicherun-
gen sowie die Betreuung durch 
das Team der Dekanatsjugend. 
Damit die Teilnahme nicht am 
Geld scheitert, gibt es Förder-
möglichkeiten für Familien. 
Informationen dazu sowie das 
komplette Freizeitprogramm 
und die Anmeldemöglichkei-
ten stehen unter jugend-im-
dekanat-kronberg.de im Inter-
net bereit.
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Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 
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Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 
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Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

 37. JAHRGANG  NR. 36

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.dePFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de

 

���� �������� ������������� ����������������
� � � ��������������� ��������������
� � � ������������ ����������������
��� ������� ������������ ������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ���������������
� � � ��������������� ��������������������������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ����������������
� � � ��������������� �������������������������������������
���� ������� �������������� ����������������
� � ��������������� ������������������������������������
� � ������������ ���������������������������������������

                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
���� ������� ���������� ��������������������������
� � ���������� ������������
���� ������� ����������� �����������������������������������
� � � ������������������������������������������
�
������������������������������������������������������ ����������������������

Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 

������ ������� ���������� ����������������������������
���� ������� ���������� ������������������������������������������������������
���� ������� ����������� ��������������������������������������������
� � � ������������������������������������
�������������������
� � � ��������������������
���������������������������������

Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So			14.06																10:00	Uhr	 Gottesdienst	der	EFG
Di.		16.06 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3, statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 14.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hartmut John (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlich
24/2026

Erscheinungstag: Mittwoch, 10.06.2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Do. 11.06. 14.30 Seniorentanzen

So. 14.06. 10.00 Gottesdienst mit Ute Wagler
10.00 Kindergottesdienst

Mi. 17.06. 15.00 Seniorenrunde
Geselliges Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 24/26 

Erscheinungstag: Mittwoch 10.06.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

       

Schwalbacher Zeitung 

So 14.06.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe

Mi 17.06. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 18.06.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal
Offener Treff am Donnerstag, 18.06.2026 von 15-17 Uhr, Gemeindesaal

KW 25/2026 
So 21.06.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 24.06. 18:00 Uhr St. Martin Messe
Do 25.06.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal
Seniorentreff Mittwoch, 24.06.2026 um 15 Uhr, Gemeindesaal

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 24/2026

Erscheinungstag: Donnerstag 11. Juni 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

1966 – 2026 Jubiläumsprogramm 60 Jahre Ev. Limesgemeinde
Fr. 12.06. - 19.30 Uhr Gesprächsabend „Alles wirkliche Leben ist Begegnung - 
Gemeinde als Raum des Gesprächs“ mit Prof. Dr. Günter Heimbrock & Willi Schelwies
Sa. 13.06. - 10-13 Uhr Sommerfest der Kita Mittendrin Aufführung der KiTa-Kinder, 
Tombola, Spiel- & Bastelstationen, Hüpfburg & Kinderschminken
Sa. 13.06. - ab 18 Uhr Offener Grillabend mit Musik Lagerfeuer, Stockbrot, Marshmallows
Für Fleisch & Getränke ist gesorgt, gerne können noch Salat & Nachtisch mitgebracht werden; 
es spielt die Band Sacred Syncopators
So. 14.06. - 11.30 Uhr Festgottesdienst 60 Jahre Ev. Limesgemeinde 
mit Posaunenchor & Ev. Chor Schwalbach; im Anschluss gemeinsames Essen mit Grüner Soße
Di. 16.06. – 19 Uhr Hast du Töne? - Offenes Singen mit Ev. Chor Schwalbach Ltg. Greta Park
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Kontrollen vom Hubschrauber aus
Main-Taunus-Kreis (sz). Seit Montag 
kommt es im Main-Taunus-Kreis zu unge-
wöhnlichen Hubschrauberflügen entlang von 
Hochspannungsleitungen. Die „Syna Hoch-
spannungsnetz“ überprüft noch bis voraus-
sichtlich Freitag, 19. Juni, ihre Freileitungen 
und Masten aus der Luft.
Die Kontrollen sind Teil der regelmäßigen 
Wartungsarbeiten am Stromnetz. Nach Anga-
ben des Unternehmens ergänzen sie die Prü-
fungen am Boden und ermöglichen eine be-
sonders genaue Beurteilung des Zustands der 
Anlagen. Schäden oder mögliche Gefahren-
stellen könnten so frühzeitig erkannt und not-
wendige Reparaturen rechtzeitig geplant wer-
den. Für die Überprüfung müssen die Leitun-
gen nicht abgeschaltet werden.
Zum Einsatz kommen Hubschrauber der 
Meravo-Luftreederei. Gemeinsam mit Fach-

leuten der Syna fliegen die Pilotinnen und 
Piloten die Stromtrassen ab. Dabei werden 
Masten, Leitungen und Isolatoren kontrol-
liert. Außerdem achten die Experten darauf, 
ob die vorgeschriebenen Sicherheitsabstän-
de zu Bäumen oder Gebäuden eingehalten 
werden.
Im Netzgebiet werden insgesamt rund 1.050 
Kilometer Hochspannungsleitungen mit etwa 
2.575 Masten überprüft. Alle Beobachtungen 
werden dokumentiert und dienen als Grundla-
ge für spätere Instandhaltungsmaßnahmen.
Welche Leitungsabschnitte an welchem Tag 
kontrolliert werden, hängt von den jeweiligen 
Wetterbedingungen ab und wird kurzfristig 
festgelegt. Nach Angaben des Unternehmens 
sollen die regelmäßigen Überprüfungen dazu 
beitragen, die Versorgungssicherheit in der 
Region dauerhaft zu gewährleisten.

Im Tiefflug schwebt der Kontroll-Hubschrauber an der Hochspannungsleitung entlang. Bis 
Mitte Juni dauern die ungewöhnlichen Flüge im Main-Taunus-Kreis.� Foto: Syna
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PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

✝ WIR GEDENKEN

Trauer Schließmann SBZ #24_22 Anzeigengröße: 2-spaltig/60mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Erinnerungen sind die Farben,
die niemals verblassen.

Norbert Schließmann
*25.02.1955         † 08.05.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
18.06.2026 um 11 Uhr auf dem Schwalbacher Waldfriedhof statt.

Nach einem erfüllten Leben als liebevolle Ehefrau,
fürsorgliche Mutter und Fundament unseres gemeinsamen Zuhauses,

nehmen wir Abschied von

Roswitha Zieger
geb. Heese

*13.6.1943       † 24.5.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Ulrich Zieger
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am 16.6.2026 um 11.00 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Pankratius statt.

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, 
war´s Erlösung

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Vater, 
Schwiegervater und Opa

Walter Zink
* 16. 02. 1938     † 04. 06. 2026

Wir werden Dich nie vergessen: 

Iris und Christian Gabelin mit Anna und Elias 
Sowie alle Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Sargbeisetzung findet am Dienstag, den 16. Juni 2026,  
um 11:00 Uhr, auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

Kondolenzanschrift: Reichmann Bestattungsdienste, Westring 67, 65824 Schwalbach am Taunus

Fronleichnams-Prozession und kleines Gemeindefest

Etwa 100 Mitglieder der Katholischen Gemeinde nahmen am vergangenen Donnerstag an der traditionellen Fronleichnamsprozession in Alt-
Schwalbach teil. Pfarrer Alexander Brückmann trug nach dem Gottesdienst die Monstranz durch die Schulstraße, die Friedrich-Ebert-Straße 
und die Feldstraße zurück zur St.-Pankratius-Kirche. An einem eigens aufgebauten Altar „Am Brater“ hielt er eine Andacht. Nach der Prozes-
sion fand im Gemeindezentrum in der Taunusstraße ein gemütliches Beisammensein statt.� Fotos: Schlosser

Offenes Singen zum 
Gemeindejubiläum
Schwalbach (sz). Im Rahmen der Feiern zum  
60-jährigen Bestehen lädt die Evangelische 
Limesgemeinde zu einem offenen Singen ein. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 16. 
Juni, um 19 Uhr im Gemeindehaus am 
Ostring statt. Geleitet wird der Abend von 
Gretha Park. Eingeladen sind alle, die gerne 
singen. Willkommen sind Sängerinnen und 
Sänger aller Stimmlagen. 

Kofferraum-Flohmarkt 
der Eisenbahnfreunde
Eschborn (ew). Die „Eisenbahnfreunde 
Taunus“ laden für Sonntag, 28. Juni, zu ei-
nem Modellbahn-Kofferraum-Tauschmarkt 
auf den Eschenplatz in Eschborn ein. Von 10 
bis 15 Uhr können dabei Modelleisenbah-
nen aller Spurweiten, Modellautos und Zu-
behör gekauft, verkauft oder getauscht wer-
den. Die Händler bieten ihre Waren direkt 
aus dem Auto oder dem Kofferraum heraus 
an. Der Eintritt ist für Besucherinnen und 
Besucher frei. Nach Angaben des Vereins 
sind für Verkäufer nur noch wenige Stand-
plätze verfügbar. Die Standfläche ein-
schließlich Fahrzeug misst 3,50 Meter mal 5 
Meter und kostet 35 Euro. Weitere Informa-
tionen gibt es täglich von 19 bis 20 Uhr un-
ter der Telefonnummer 06196-482129. 
Standplätze können auch per E-Mail an 
tauschmarkt@eisenbahnfreunde-taunus.de 
reserviert werden.
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Altes Paar sucht Wohnmobile/
Campingbus oder Wohnwagen. 
Gerne auch ein älteres Modell für 
Privat. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0177/7177706

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Kaufe alte Teakmöbel (Sessel, So-
fa, Couchtisch, Sideboard, Regal-
system),  50s - 70s, gerne auch mit 
Patina, ebenso Tütenlampe und 
hübsche Stehlampe dieser Epo-
chen.  Tel. 0176/45770885

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

AUTOMARKT

VW Touran 2.0 TDI SCR Comfort-
line, EZ 05/19, HU/AU 05/28, 110 
kW / 150 PS, Diesel, 106.500 km, 
6-Gang-Schalt, EUR-6, Weiß, 7-Sit-
ze, Stoff, SHZ, Klimaaut., AHK, PDC 
vorne/hinten, privat, 1 Hand, FP 
9.900,- €.  holgerhuw@fn.de 
 Tel. 0163/5733492

Toyota Aygo (X) 5trg. 115 tkm, EZ 
3/2009, TÜV 6/28, 68 PS, Klima, 
CD/R, NR, eFH, Parkassistent, aus 
1.Hd., Allwetter Rf. neu, stahlblau 
met., im Bestzustand. VB 3.500,- €. 
 Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche von privat ein älteres Merce-
des Cabrio, auch Scheunenfund.  
 Tel. 0176/37656265

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Club der Kunstfreunde - Theater, 
Museen und Oper - nimmt noch 
neue Mitglieder auf.  
 Tel. 0162/3360685

Herzliche, naturverbundene, kul-
turell interessierte Frau (69) sucht 
netten, ehrlichen Herrn für gute Ge-
spräche und gemeinsame Aktivitä-
ten mit dem Ziel das Leben positiv 
zu bereichern.  Chiffre VT 03/24

Gemeinsam durch den Sommer! 
Suche dich (w, Ü55, NR, schlank, 
sportlich, gebunden oder ungebun-
den) für alles was zusammen mehr 
Spaß macht: Badesee, Wandern, 
Picknick, Dramatische Bühne, Rad-
touren und ggf. auch Zärtlichkeit. 
Ich bin das männliche Gegenstück. 
Bitte melden: stattanalog@web.de

Er, 57, charmant, gepflegt, verh. 
(Ehe abgekühlt), wünscht sich einen 
festen, diskreten Kontakt zu einer 
Frau mit Nähe, Zärtlichkeit und Ver-
bundenheit. Keine Spielchen oder 
Täuschungen. Freue mich auf Ihre 
Zuschrift. Niveau33@gmx.de

PARTNERSCHAFT

Markus, 55, warmherzig und aktiv, 
wünscht sich eine schlanke Partne-
rin mit Kind für gemeinsame Auszei-
ten: Kino, Sauna, Schwimmbad, 
Konzerte. Erreichbar:  
 Tel. 0163/3092515 
 o. 06173/9669599

Sie (79) aus Kronberg, gepflegt, 
lebensfroh und aufgeschlossen, 
sucht Herrn im ähnlichen Alter, der 
schöne Gespräche, Essen gehen 
und Interesse am aktuellen Gesche-
hen schätzt.  Chiffre VT 02/24 
 oder herzauskroberg@web.de 

Zweiter Frühling? Verwitweter Se-
nior, 75/174, mit partieller Impotenz, 
sucht jüngere, nette u. fesche Frau 
für alles, was zusammen Spaß 
macht. Fotoantwort an:  
 kh.mueller2012@gmail.com

Dominanter attraktiver Herr (59) 
derzeit bescheiden lebend, sucht 
eine großzügige, solvente, devote 
Frau für gemeinsames edles Leben. 
Bewerbung: liebetaunus@outlook.de

Die Stecknadel im Heuhaufen, bis 
75 wird gesucht von IHM 75/175/
Ww. einem ausgehfreudigem, hu-
morvollem Rentner, fit - nicht super-
sportlich, aber reisefreudig. Bist Du 
eine attraktive, sympathische Lady 
mit Grips und Herz? Dann antworte 
mit Bild an:  immophoenix@aol.com

PARTNERVERMITTLUNG

Attraktive, schlanke und sportliche 
Julia, 37 J. Ich reise gerne und möchte 
viel von der Welt sehen – aber nicht mehr 
alleine! Sei mein Gegenstück und schaffe 
mit mir wunderschöne Erinnerungen! Ich 
erwarte Dich mit meiner offene und 
warmherzige Art. Traue dich und melde 
dich bitte ü.Pv Tel/sms 01607998576

 ➤ Rosemarie, 76 J., hübsche Witwe, mit 
schlanker Figur u. schönen Kurven, viel jün-
ger wirkend. Bin häuslich, einfühlsam, warm-
herzig u. gerne für meinen Partner da. Nach 
überstand. Schicksalsschlag wünsche ich mir 
wieder eine lieben Mann, der das Alleinsein 
auch satt hat. Zu zweit ist das Leben einfach 
schöner. pv Tel. 0176-34488891

Attraktive Christine Anfang 50 mir 
fehlt der Kuss am Morgen und ein liebe-
voller Partner an meiner Seite. Ich bin eine 
sehr zärtliche, humorvolle, aufgeschlos-
sene Frau mit Herz. Hast du Lust mich 
kennenzulernen, dann melde Dich. ü.Pv 
01796823019

 ➤ Sigrid, 65 J., mit schöner fraul. Figur, 
auf Anhieb sympathisch. Ich liebe gutes Es-
sen u. koche täglich frisch – Fertiggerichte 
kommen bei mir nicht auf den Tisch. Habe 
Sinn für ein schönes Zuhause, mag es ru-
hig u. harmonisch. Gesund bleiben u. eine 
ehrl. Partnerschaft, das wünsche ich mir von 
Herzen. Sie auch? pv Tel. 01522-4910120

Lebensfrohe Olivia 67 mit toller Figur, 
langem Haar und schönem Lächeln. Suche 
den Mann der das Leben mit mir teilen 
möchte. Ich schätze Ehrlichkeit, Humor, 
Aufmerksamkeit und Zärtlichkeit. Willst du 
das auch, dann lass es mich wissen! ü.Pv 
Tel/sms 015127186363

Christa, 74 J., gel. Arzthelferin zuletzt 
als Altenbetreuerin tätig, liebevolle, hüb­
sche, zärtliche Witwe, mit guter Figur, 
etwas vollbusig. Mein Herz sehnt sich pv 
nach einen guten Mann, Alter und 
Aussehen sind nicht entscheidend, habe 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren
Tel. 0151 – 62913874

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Liebevolle Pflegehilfskraft LG1/
LG2 und handwerklich begabter 
Ehemann suchen private 24h-Be-
treuung mit Wohnmöglichkeit. 
Nichtraucher, zuverlässig.  
 Tel. 0157/88852032

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Zuverlässige, deutschsprachige  
Haushaltshilfe/Betreuung für meine 
Mutter gesucht, für Einkäufe, Unter-
stützung im Haushalt, Arztbesuche  
etc.  Tel. 0177/7930454

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Schönes Obstbaumgrundstück in 
Friedberg-Ockstadt mit 657 m2 zu 
verkaufen für nur 25 T €, dir. v. Eigen.
  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf. 
 Tel. 06174/931191

Angest. gehob. Dienst. v. Oberur-
sel sucht 2 - 3 Zi-Wohn. zum 1.7/1.8 
im Umkreis vom 25 km.  
 Tel. 0176/41467549

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Katzen suchen ein neues Zuhause
Schwalbach (sz). Das Schicksal meinte es 
anfangs nicht gut mit Otti und Ondara. Die 
beiden Katzenmädchen wurden im Juni 2025 
gemeinsam mit zwei Geschwistern ohne ihre 
Mutter in einem Pappkarton vor einem Tier-
schutzverein im spanischen Calpe ausgesetzt. 
Jetzt sucht eine Schwalbacherin nach einem 
neuen Zuhause für die beiden.
Verlassen und schutzlos standen ihre Chancen 
zunächst schlecht. Doch dank engagierter 
Helferinnen und Helfer wurden die vier Kat-
zenbabys liebevoll aufgepäppelt und entwi-
ckelten sich prächtig. Auf ihrer Pflegestelle 
blühten auch Otti und Ondara richtig auf. Aus 
den einst verängstigten Findelkindern wurden 
verschmuste, lebensfrohe Katzen, die die 
Nähe ihrer Menschen genießen. „Sie lieben 
gemeinsame Spielstunden, neugierige Entde-

ckungstouren und ausgiebige Kuscheleinhei-
ten“, sagt Astrid Lemke, die sich zurzeit um 
die beiden Katzen kümmert.
Umso trauriger ist es, dass die beiden nach 
nicht einmal vier Monaten ihr erstes richtiges 
Zuhause wieder verlieren. Aufgrund einer Al-
lergie können sie dort leider nicht bleiben. Für 
Otti und Ondara bedeutet das erneut einen 
schweren Abschied. Gesucht wird daher er-
neut ein liebevolles Zuhause, wo die Katzen-
Geschwister für immer bleiben können.
Da Otti und Ondara ihr bisheriges Leben Sei-
te an Seite gemeistert haben, werden sie aus-
schließlich zusammen vermittelt. Beide Kat-
zen sind kastriert, geimpft und gechipt. 
Wer die Katzenmädchen dauerhaft aufneh-
men möchte, kann sich an Astrid Lemke unter 
der Telefonnummer 0172-1301322 wenden.

Die Katzen-Geschwister Ondara (links) und Otti sind ein Jahr alt und suchen dauerhaft ein 
neues Zuhause, in dem sie gemeinsam leben können.� Fotos: privat

Einblicke in den französischen Alltag
Eschborn (ew). Eine Woche lang waren 16 
Schülerinnen und Schüler der Heinrich-von-
Kleist-Schule (HvK) im Rahmen eines Aus-
tauschprogramms in Paris zu Gast. Neben 
dem Besuch kultureller Sehenswürdigkeiten 
stand vor allem das Leben in den Gastfami-
lien im Mittelpunkt.
Trotz hoher Temperaturen erkundete die 
Gruppe zahlreiche bekannte Orte der französi-
schen Hauptstadt. Auf dem Programm standen 
unter anderem Montmartre, das Quartier La-
tin, die Sorbonne, der Louvre und der Arc de 
Triomphe. Die Wege durch die Stadt legten 
die Jugendlichen überwiegend mit der Metro 
zurück.
Ein Schwerpunkt der Reise war das Thema 
nachhaltige Stadtentwicklung. Die Schülerin-
nen und Schüler gingen der Frage nach, wie 

Paris in den vergangenen Jahren grüner ge-
worden ist. Dabei besuchten sie verschiedene 
Parks und Grünanlagen wie den Jardin des 
Plantes und den Jardin du Luxembourg.
Ein weiterer Programmpunkt führte die Grup-
pe nach Montgeron. Dort besichtigten die Ju-
gendlichen den „Square d’Eschborn“, der an 
die Städtepartnerschaft erinnert. Das Wo-
chenende verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler bei ihren Gastfamilien. Dabei erhiel-
ten sie Einblicke in den französischen Alltag 
und vertieften die Kontakte zu ihren Aus-
tauschpartnerinnen und -partnern.
Die Schule zieht eine positive Bilanz der Rei-
se und bedankt sich bei den beteiligten Lehr-
kräften, den französischen Gastgebern sowie 
der Stadt Eschborn für die Unterstützung des 
Austauschs.

Natürlich stand auch der Louvre mit seiner Glaspyramide auf dem Programm der HvK-Schüler 
bei ihrem Besuch in Paris und Montgeron.� Foto: Heinrich-von-Kleist-Schule
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kronberg St./am Park, schöne, 
helle Lg., ETW, 120 m², TG, 2 BLK, 
2. OG, Aufz., Ka., Pa., EBK, renv. 
Bad u. WC neu, befr. Miete 8/27, 
Priv. (prov.-fr.), 495 T € (+ 15 T  € für 
TG).  Tel. 0177/4498162
 Ceodel8@aol.com

Mehrgenerationenhaus, Bad  
Homburg Stadt, von privat zu ver-
kaufen.  Chiffre VT 01/24

Verkaufe Reihen-Mittelhaus in 
Bad Homburg Zentrum, von privat, 
kleiner Garten, 162 m2 Wohnfläche, 
BJ 1912, drei vermietete WEH, 
789.000,- €.  hg03@gmx.de

GE WERBER ÄUME

Praxisraum für ganzheitliche Ge-
sundheitscoachings gesucht in Bad 
Homburg und Umgebung. Freundli-
che 37-Jährige (B.Sc. Physician As-
sistant, medizinischer Hintergrund) 
sucht Raum zur flexiblen stunden-
weisen Nutzung für nebenberufliche 
Tätigkeit: www.circle-of-health.com
 Tel. 0151/21964538

MIETGESUCHE

Ruhige solv Dame sucht 1-2 Zi-
Whg, ca. 65 - 70 m2, EG - 1OG, Bal-
kon, ÖPNV, 1.100,- € warm, f. sofort 
od. später.  Tel. 0163/6857123

Unkompliziertes und solventes 
Ehepaar freut sich auf den Ruhe-
stand und sucht einen zuverlässi-
gen Vermieter mit barrierefreier 
Wohnung in zentraler Lage von 
Oberursel. Schön wären 3 bis 4 
Zimmer mit Balkon oder Terrasse, 
gerne auch mit Garten.  
 Tel. 0175/2757474

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Suche ab sofort trockenen Keller-
raum, ca. 10 m2 für Bücherkisten, 
Bilder, 2 Plastikkleiderschränke.  
 Tel. 0174/3331932

VERMIETUNG

Barrierefreie 2 Zimmer Senioren-
wohnung in Alt-Schwalbach, Fuß-
bodenheizung, Klimaanlage, Fahr-
stuhl, ebenerdige Dusche, Terrasse,
kleine Wohneinheit, Seniorenwohn-
anlage, vermietung nur an Senioren
oder Menschen mit Gehbehinde-
rung.  Tel. 0171/3832155

Gartenloftwohnung mit großer Ter-
rasse zur Untermiete zentral in Obe-
rursel, 68 m2, 590,- € kalt, nur an 
NR, Einzelperson, Bewerbung an:  
 home@lawonderland.de
 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Allrounder–Aushilfe 
in Kelkheim-Münster gesucht. 
Lager/Hausmeistertätigkeiten/

Kleintransporter fahren. 

Telefon: 06195-97650-0

Welcher Privatmann hilft uns bei 
der Gartenarbeit.  Tel. 06196/21213

Freundliche, deutschsprachige 
Putzhilfe für Büro u. Haushalt in HG 
gesucht, ca. 3 Std./Woche auf Mini-
job-Basis, Textnachrichten ausschl. 
an WhatsApp  Tel. 01520/6910799

Suche Hilfe im Garten: Unkraut jä-
ten, Rosen schneiden, Rasen mä-
hen u.a.  Tel. 0157/56202250

Hilfe (gern auch weibl,) für leichte 
Gartenarbeit nach Liederbach ge-
sucht.  Tel. 0160/8154358

Suche für gepflegten Haushalt er-
fahrene, zuverlässige Putzhilfe für 1 
mal die Woche à 5 Stunden in Bad 
Homburg. Auto erforderlich.  
 Tel. 0179/6896145

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige und erfahrene Putz-
frau sucht Arbeit in Privathaushal-
ten. Tel. 0155/10693629

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987 

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781 

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
O-ursl, BdHbg, Krbg: Fr.vormittg, 4 
Std, Sa.  Tel. 0157/76253398

Gärtner (Baumschule u. GaLabau) 
bietet Gartenpflege gegen Gara-
gennutzung (15 m² und Steckdose).  
 Tel. 0157/73715251

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Junge und zuverlässige Dame 
bietet Haushaltshife an, Oberursel 
und Königstein. Tel. 0176/63107790

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Zuverlässige, erfahrene und mobi-
le Haushaltshilfe hilft gerne auch bei 
Ihnen.  Tel. 0174/4153911

Diskreter Chauffeur gesucht? 
Akademiker (56), eloquent, vertrau-
enswürdig und flexibel, bietet Fahr-
dienste für Privatpersonen, Unter-
nehmer und Senioren. Souveränes 
Auftreten, absolute Diskretion, 
Pünktlichkeit und hohe Serviceori-
entierung. Raum Rhein-Main.  
 Tel. 0177/4826339

Erfahrene, deutsche Fachkraft für 
Alltagsbetreuung sucht neue Tätig-
keit. Ich bin eine qualifizierte & ein-
fühlsame Betreuungskraft mit lang-
jähriger Berufserfahrung in der Be-
gleitung älterer & demenzkranker 
Menschen. Ich suche eine neue 
Herausforderung (in Festanstellung) 
in einem angenehmen Umfeld & 
freue mich über passende Angebo-
te. Alles weitere gerne telefonisch 
unter:  Tel. 06174/9554414

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung sucht 
neue Stelle.  Tel. 0171/2329986

Seniorenbetreuung und Haus-
haltshilfe. Zuverlässige Dame (57) 
sucht eine Stelle als Seniorenbe-
treuung und Haushaltshilfe: Unter-
stützung für tägliche Einkäufe, Ko-
chen, Arztbesuche sowie allg. 
Haushaltsaufgaben. Gerne nach 
Absprache. Mehrjährige Erfahrung, 
flexible Arbeitszeiten, mobil durch 
eigenen PKW.  Tel. 0157/73331084

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarb.  Tel. 0172/9625126

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln im Privat-
haushalt oder Büro.  
 Tel. 0152/15394712

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln für mindestens 3 Stunden.  
 Tel. 0176/17520340

RUND UMS TIER

Hundefriseurtisch zus.klappb, 
40,- €, Hundebuggy zus.klappb., 
40,- €.  Tel. 0176/31735198

UNTERRICHT

Intensiv Deutsch A1-C1, Mutter-
spr., Präs/Onl., KI, BAMF, Prüfliz., 
Prüf.vorbereitung, Einz./ Gruppen. 
 Tel. 0171/6814045

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Stahlfelgen 14“ Kia Picanto, 
54   mm Nabe, 4 x 100 mm Loch-
kreis, Abdeckung Kunstst., 4 All-
wetterreifen 165/60R14, 2 gut 
10.2022, 2 alt 08.2013, 80,- €.  
 Tel. 0171/3697629

Glücksfall: 2 Vitrinenschränke, 
antik, Gründerzeit 1890, günstig ab-
zugeben, Topzustand, 350,- € pro 
Schrank. P.S. Habe noch mehr anti-
ke Schätzchen in petto.  
 Tel. 0174/5891930

Antiker Schatz: Jugendstilanrichte 
mit Facettglastüren, mattschwarz + 
Kommode + Jugendstiltisch mit 6 
Stühlen, Frankfurter Möbelmesse 
1913, top erhalten, 550,- €. Bei Inte-
resse  Tel. 0174/5891930

Geheimtipp aus England: 4 Ches-
terfield Knopfsofas, Leder-Bison-
braun an stilfreudige Liebhaber ab-
zugeben, pro Sofa 180,- €. Bei Inte-
resse:  Tel. 0174/5891930

Zwei neuwertige KTM E-Bikes zu 
verkaufen in Hofheim: 1. KTM Am-
paro 8 XL 8N, mattgrau, Fahrradta-
sche am Lenker, geschlossener 
Korb mit Deckel auf dem Gepäck-
träger, komfortable und hochwerti-
ge Ausstattung, sehr gepflegeter 
Zustand, neuwertig, kaum genutzt. 
2. KTM Severo 8M RT 28, prakti-
scher Vorderradkorb am Lenker, 
Gepäckträger.  Tel. 06192/37297

UNOLD Eismaschine Gusto, Mo-
dell 48845, neuwertig, tadelloser 
Zustand, Fassungsvermögen 2.0 
Liter, Füllmenge 1.500 ml, 100,- €, 
abends, kein AB. Tel. 069/94596973

Mehrere Bilder-Wechselrahmen, 
Format 20 x 30 cm bis 60 x 80 cm, 
Holz, Kunststoff, Metall, Preis 3,- € 
bis 12,- €.  Tel. 06173/64144

VERSCHIEDENES

Haushaltauflösung Glashütten im 
Wiesengrund 6, Kleinmöbel, 
Schrankwand, antike Schränke, 
Werkzeug, Gartenwerkzeug + Zu-
behör, 19.6.26 ab 14 Uhr und 
20.6.26 11 -17 Uhr.

Schaukelstuhl, Hellholz mit Wie-
der geflecht günstig abzugeben, ge-
ringe Gebrauchsspuren, VB 60,- €. 
Mit AB u. Rückruf: Tel. 06171/59293 

Großer Garagenflohmarkt aus 4 
Haushalten, Sa. 13.6., ab 10 Uhr, 
HG, Höllsteinstr. 2, nicht bei Regen. 
 Tel. 0178/5331699

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten, 
Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70

Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70
AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

B
BUCHHALTUNG

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Datenerfassung, 
Büro-Organisation Tel. 06196 / 50 36 40 
 Fax  50 36 42 
 www.klewe.com

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

Möchten Sie eine Anzeige  
schalten?

Unser Medienberater unterstützt 
Sie gerne dabei:

Rolf Hörner,  
Tel. 06171 6288-14,  

r.hoerner@hochtaunusverlag.de

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 Multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

Dolores Lopez

Mobile Fußpflege 
 Tel. 0151 / 56 3375 55 
 oder 069 / 58 20 86

30 Jahre Silkes Fußpflege

ERGOTHERAPIE PRAXIS RESPIRA
Frankfurter Straße 92, 65760 Eschborn
Jederzeit Hausbesuche möglich!
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 
 Tel. 06196 / 56 81 18  
 Fax 56 81 01 
 uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

KOSMETIK- &  
NAGELSTUDIOS

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

PSYCHOLOGISCHE  
BER ATUNG

Jördis Weisflog 

Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)
 Tel. 01573 /  67 90 456    
 mail@joerdis-weisflog.de 
 www.joerdis-weisflog.de

Barbara von Tobien 

Lebensberatung 
Persönlichkeitstraining
Deutsch und Englischkurs
 Tel. 0174 / 519 44 93 
 bvtobien@gmail.com

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt

 Tel. 06196 / 84 84 73 
 Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
 E-Mail: ra-straka@rechtsanwalt-straka.de
 Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

SPR ACHSCHULEN

TS-Lingua GmbH

Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2
 Tel. 06196 / 9 53 42-20 
 info@taunus-lingua.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de
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Die GNZ Verlags GmbH ist ein Teil der EGRO Mediengruppe 
und publiziert die „Gelnhäuser Neue Zeitung“. Am Firmensitz in 
Gelnhausen wollen wir unseren Status als führender, moderner  
Mediendienstleister der Region perspektivisch weiter ausbauen. Sie 
arbeiten in einem kollegialen und attraktiven Umfeld, das kreatives 
Handeln und proaktives Denken ausdrücklich fördert. Unser Team 
ist unser größtes Kapital, das wir weiter stärken möchten, um unser 
multimediales Wachstum kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unserer Redaktion suchen wir einen engagierten

Redakteur (m/w/d) 
für den Lokalteil unserer Tageszeitung  
„Gelnhäuser Neue Zeitung“. 
 
Sie werden eingesetzt für

•  die eigenständige Recherche und das Verfassen von Artikeln für 
unsere Print- und Onlineausgaben

•  das Erstellen und Redigieren von Nachrichten, Reportagen und 
Interviews zu aktuellen, lokalen und überregionalen Themen

•  die Pflege und Weiterentwicklung von Kontakten zu relevanten 
Quellen und Akteuren in der Region

Sie bringen mit

•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Redakteur oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  einschlägige journalistische Erfahrungen, idealerweise im Online- 
oder Printbereich

•  gute Kenntnisse unserer Region und ein Gespür für lokale Themen

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam neue Wege zu 
beschreiten und die Zukunft der Gelnhäuser Neuen Zeitung 
zu gestalten!

GNZ Verlags GmbH · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 201 · E-Mail: hr@egro-mediengruppe.de

Neue Wege –  
neue Chancen. 

Hier finden Sie  
den passenden Job.

Ferienjob mit Kindern 
Trainer für Technik, Kreativität & digitale Medien (m/w/d) 
Frankfurt am Main & Steinbach (Taunus)

Du hast Spaß an Technik, Kreativität oder digitalen Medien und 
möchtest Kinder für diese Themen begeistern?

Dann werde Teil der ROBOT SCHOOL und vermittle Kindern in  
unseren FerienCamps spannende Zukunftsthemen wie Coding, 
Robotik, KI, Game Design, Film-Making und digitale Medien.

Wir bieten:
• Bis zu 2.500 € brutto/Monat 
•  Flexible Einsatzmöglichkeiten (Minijob, Midijob, Vollzeit, Teilzeit, 

Werkstudent:in oder Freelance) 
• Arbeit mit motivierten Kindern (6–14 Jahre) 
• Wertvolle Praxiserfahrung 
• Weiterbeschäftigung nach den Sommerferien möglich

Das bringst du mit: 
• Freude an der Arbeit mit Kindern 
• Interesse an Technik, Kreativität oder digitalen Medien 
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit 
• Deutschkenntnisse auf C1-Niveau

Vorkenntnisse sind willkommen, aber keine Voraussetzung.

Interesse?
Sende deinen Lebenslauf, deine zeitliche Verfügbarkeit und deine 
Kenntnisse, Erfahrungen oder Interessen im Technik-, Medien- 
oder Kreativbereich an jobs@robot-school.de
www.robot-school.de

Politik-Nachwuchs aus dem MTK
Main-Taunus-Kreis (sz). Der Bad Sodener 
Rechtsanwalt Elias Shieh gehört künftig dem 
Bundesvorstand der FDP an. Der Bundespar-
teitag der Partei wählte den 29-Jährigen Ende 
Mai in Berlin zum Beisitzer im höchsten Füh-
rungsgremium der Liberalen.
Elias Shieh ist seit Jahren kommunalpolitisch 
in der FDP Main-Taunus aktiv. Er ist stellver-
tretender Kreisvorsitzender der Partei und 
Mitglied des Präsidiums der FDP Hessen. Der 
Vorsitzende der FDP Main-Taunus, Marcel 
Wölfle, bezeichnete Elias Shieh als „echte 
Verstärkung für den Bundesvorstand“. Er 
bringe juristische Kompetenz sowie kommu-
nalpolitische Erfahrung mit und kenne die 

Anliegen der Menschen in der Region. Elias 
Shieh, der in Schwalbach zur Schule gegan-
gen ist, erklärte nach seiner Wahl, er freue 
sich auf die neue Aufgabe. Gleichzeitig sehe 
er darin eine große Verantwortung. Besonders 
Selbstständige und mittelständische Unter-
nehmen stünden vor großen Herausforderun-
gen. Er wolle sich dafür einsetzen, deren Inte-
ressen stärker in den Mittelpunkt der politi-
schen Arbeit zu rücken. Zudem sei es sein 
Ziel, die FDP wieder dauerhaft im Deutschen 
Bundestag zu verankern.
Die FDP Main-Taunus wertet die Wahl als 
Zeichen für den Einfluss des Kreisverbands 
auf Bundesebene.

Elias Shieh gehört jetzt dem Bundesvorstand der FDP an.� Foto: FDP

Senioren kochen zusammen Italienisch
Schwalbach (sz). Nach einer ersten Veranstal-
tung im April laden die Schwalbacher Enga-
gement-Lotsinnen Leyla Demir und Ferda Yil-
dirim erneut zu einem gemeinsamen Kochvor-
mittag ein. Das Treffen findet am Samstag, 20. 
Juni, von 10 bis 13 Uhr im Tagesraum der 
Seniorenwohnanlage am Marktplatz 46 statt.
Das Angebot richtet sich an alle Seniorinnen 
und Senioren in Schwalbach. Im Mittelpunkt 
steht das gemeinsame Kochen und der Aus-
tausch miteinander. Die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer bereiten die Gerichte gemeinsam 
zu und essen anschließend zusammen. Auf 
dem Speiseplan stehen dieses Mal italieni-
sche Spezialitäten mit Bruschetta, Hähnchen-
Brokkoli-Pasta und Rucola-Salat.
Die Zahl der aktiven Teilnehmer ist auf zehn 
Personen begrenzt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Interessierte können sich unter Anga-
be von Name, Adresse und Telefonnummer 
per E-Mail an kochen-senioren-schwalbach@
gmx.de anmelden.

TG Schwalbach lädt zum Volkslauf ein
Schwalbach (sz). Die TG Schwalbach richtet 
am Sonntag, 28. Juni, den 16. Schwalbacher 
Volkslauf aus. Start und Ziel befinden sich wie in 
den vergangenen Jahren an der Turnhalle der TG 
in der Jahnstraße. Ab 9.30 Uhr werden verschie-
dene Laufstrecken angeboten. Zur Auswahl ste-
hen Wettbewerbe über zehn, sechs, drei und ei-
nen Kilometer. Darüber hinaus gibt es eine 7,5 
Kilometer lange Walking-Strecke. Für Men-
schen mit Behinderung wird erneut ein Handi-
cap-Lauf über einen Kilometer veranstaltet. Die 
jüngsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer kön-

nen bei einem Bambini-Lauf über 370 Meter 
starten. Anmeldungen für Einzelstarterinnen und 
-starter sind noch bis Montag, 22. Juni, um 23.59 
Uhr möglich. Die Sammelanmeldung für Grup-
pen schließt bereits am Donnerstag, 18. Juni. 
Nachmeldungen am Veranstaltungstag werden 
nicht angeboten. Parkmöglichkeiten stehen an 
der Albert-Einstein-Schule sowie auf dem Park-
platz der Firma Continental in der Sodener Stra-
ße zur Verfügung. Weitere Informationen und 
die Anmeldung gibt es unter tgschwalbach.de 
und sport-gegen-armut.de im Internet.

„Werkerei“ präsentiert sich mit 
einem Tag der offenen Tür
Schwalbach (sz). Unter dem 
Titel „Die Werkerei“ laden 
die Firmen in der ehemaligen 
Schreinerei in der Straße „An 
der Mühl 1“ für Samstag, 20. 
Juni, zu einem Tag der offe-
nen Tür ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 13 Uhr und 
endet um 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.
Dabei geht es um Bionik, 
Druck und Kunst, wie es in der 
Einladung heißt. In den Räu-
men haben sich das Ingenieur-
büro „Scho & Müller“, die 
Künstlerin Claudia Pense so-
wie die Firmen „Collab art & 
bionik“, „Connectech“  und 
„Studio k53“ angesiedelt. Auf 
dem Programm stehen unter 
anderem Workshops in der 
Druckerei, ein Vortrag zum 
Thema Bionik, Führungen 
durch das Künstleratelier und 
die Galerie sowie Vorführun-
gen zu 3D-Druck und Bionik.  
Begleitend werden im Hof Ge-
tränke und Eis angeboten. Alle 

Getränke kosten zwei Euro. Im 
Mittelpunkt der „Werkerei“ 
steht das Ingenieurbüro „Scho 
& Müller“, das die beiden erst 
22-jährigen Lena Müller und 
Florian Scho im April gegrün-
det haben. Die beiden verbin-
den in ihrer Arbeit Biologie 
und Technik. Grundlage ist 
die sogenannte Bionik, also 
die Übertragung von Vorbil-
dern aus der Natur auf techni-
sche Anwendungen.
Das Büro arbeitet sowohl an 
eigenen Projekten als auch 
im Auftrag von mittelständi-
schen Unternehmen und 
Konzernen. Im Labor stehen 
unter anderem Mikroskope, 
mehrere 3D-Drucker sowie 
Analyse- und Konstruktions-
werkzeuge zur Verfügung. 
Die Gründer wollen Projekte 
von der Idee bis zum Proto-
typen begleiten. Ein Schwer-
punkt liegt dabei auf Strö-
mungsmechanik und Medi-
zintechnik. 

Wertstoffhof und Schadstoffmobil
Schwalbach (sz). Wegen der 
hohen Nachfrage richtet die 
Stadt am Samstag, 13. Juni, 
einen zusätzlichen mobilen 
Wertstoffhof auf dem Park-
platz an der Wilhelm-Leusch-
ner-Straße ein. Die Annahme-
stelle ist von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet.
Dort können Bürgerinnen 
und Bürger unter anderem 
Altholz, Bauschutt, Metalle, 
Flach- und Spiegelglas, 
Leuchtstoffröhren, Elektro-
Kleingeräte sowie Sperrmüll 
ohne elektrische Bauteile ab-
geben. Ergänzt wird das An-
gebot durch das Schadstoff-
mobil, das am selben Tag von 
8 bis 10 Uhr vor Ort Sonder-

abfälle entgegennimmt. Da 
beide Angebote zeitweise pa-
rallel stattfinden, richtet die 
Stadt ein erweitertes Haltver-
bot ein. Die entsprechenden 
Bereiche werden vorab aus-
geschildert. Fahrzeuge, die 
den Aufbau oder Betrieb der 
Entsorgungsangebote behin-
dern, können nach Angaben 
der Verwaltung kostenpflich-
tig abgeschleppt werden.
Der mobile Wertstoffhof er-
gänzt den regulären Termin 
am Samstag, 27. Juni. Weite-
re Informationen zu den Ent-
sorgungsangeboten finden 
sich im städtischen Abfallka-
lender sowie unter schwal-
bach.de im Internet.

Richie Ros spielt Konzert im Garten
Schwalbach (sz). Zu einem Gartenkonzert 
lädt „Cowhide House Concerts“ für Sonntag, 
26. Juli, ein. Beginn ist um 15 Uhr. Zu Gast ist 
der irische Musiker Richie Ros.
Richie Ros stammt von der Westküste Ir-
lands. Nach einer Ausbildung zum Physio-
therapeuten entschied er sich für eine Lauf-
bahn als Musiker. 2019 veröffentlichte er sein 
Debütalbum „Odyssey“. Seitdem ist Richie 
Ros nach Angaben der Veranstalter in vielen 
Ländern Europas aufgetreten. Seine Musik 
orientiert sich unter anderem an James Tay-
lor, Don McLean und Van Morrison. Auch 
Einflüsse traditioneller irischer Bands wie 
„The Dubliners“ und „The Pogues“ werden 
zu hören sein.
Wer an dem Gartenkonzert in der Limesstadt 
teilnehmen möchte, kann sich unter wohn-
zimmerkonzerte.info im Internet anmelden.

Richie Ros bestreitet in diesem Jahr das 
Gartenkonzert bei „Cowhide House 
Concerts“ am 26. Juli.� Foto: Ros
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(DJD). Am nachhaltigsten dürfte 
das Wohnhaus sein, das gar nicht 
erst gebaut werden muss – weil es 
schon seit Jahrzehnten steht. Die 
Sanierung von Altbauten schont 
Ressourcen und ist somit sowohl 
ökologisch als auch finanziell eine 
gute Entscheidung. Historische 
Häuser strahlen zudem individuel-
len Charme aus, erfordern bei der 
Modernisierung jedoch viel Fach-
wissen. Beispiel: Empfindliche Fas-
saden benötigen Materialien wie 
diffusionsoffene Silikat- und Kalk-
systeme. Auch im Innenraum steht 
Nachhaltigkeit im Fokus: Konser-
vierungsmittelfreie und emissi-
onsarme Innenfarben fördern die 
Wohngesundheit. Um historische 
Bausubstanz für die Zukunft zu 
erhalten, ist eine professionelle 
Unterstützung unverzichtbar. 
Mehr Informationen und eine indi-
viduelle Beratung gibt es im Fach-
handwerk, Ansprechpartner vor 
Ort lassen sich unter www.brillux.
de/zuhause finden. Die Fachleute 
bringen Nachhaltigkeit und Qua-
lität auf einen Nenner, damit Ge-
bäude mit Geschichte auch noch 
viel Zukunft vor sich haben.

Nachhaltig auf lange Sicht
Anzeige

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Der Umbau eines Pferdestalls in 
ein Wohngebäude zeigt, wie viel 
Charme in historischen Gebäuden 
stecken kann.� Foto: DJD/Brillux

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

Neue Öffnungszeiten im Wiesenbad
Eschborn (ew). Besucherinnen und Besucher 
des Wiesenbads müssen sich in den kommen-
den Wochen auf geänderte Öffnungszeiten 
einstellen. Darauf weist die Stadt Eschborn 
hin. Am Freitag, 12. Juni, öffnet das Freibad 
erst um 15 Uhr. Geöffnet bleibt es an diesem 
Tag bis 20 Uhr. Das Hallenbad schließt am 

Samstag, 27. Juni, wegen eines Schwimm-
wettkampfs bereits um 12 Uhr. Letzter Ein-
lass ist um 11 Uhr. Während der Sommerferi-
en vom 29. Juni bis 7. Juli bleiben das Hallen-
bad und der Saunabereich geschlossen. Das 
Freibad ist in diesem Zeitraum täglich von 7 
bis 20 Uhr geöffnet.

Fünfmal Theater unter freiem Himmel
Eschborn (ew). Mit vier Gastspielen und ei-
nem Theaterspaziergang setzt die Stadt 
Eschborn ihre Reihe Sommertheater fort. Die 
Aufführungen finden auf dem Eschenplatz 
sowie im Süd-West-Park statt. 
Los geht es am kommenden Dienstag mit ei-
nem „Theaterspaziergang“. Dabei präsentiert 
die Dramatische Bühne um 18 Uhr das Stück 
„Molière“. Treffpunkt ist an der Heinrich-
von-Kleist-Schule im Dörnweg. Von dort aus 
führt der Weg gemeinsam mit den Schauspie-
lerinnen und Schauspielern durch den Park, 
der dabei zur Kulisse für die Aufführung wird.
Im Mittelpunkt steht das Leben des französi-
schen Dramatikers Molière. Erzählt werden 
seine Jahre als fahrender Schauspieler, sein 
Aufstieg am Hof von Ludwig XIV. sowie per-
sönliche Höhen und Tiefen. Die Veranstalter 
versprechen eine unterhaltsame Inszenierung 
mit zahlreichen Charakteren, wechselnden 
Schauplätzen und Einblicken in das Leben 
und Werk Molières. 

Theater mit musikalischen Einlagen
Danach stehen vier weitere Stücke auf dem 
Spielplan des Sommertheaters. Am Freitag, 26. 
Juni, zeigt die Dramatische Bühne um 21 Uhr 
eine modernisierte Version von „Die Leiden 
des jungen Werther“. Danach folgt am Freitag, 
10. Juli, um 21 Uhr das Programm „Ich verste-

he was, was du nicht sagst“ mit den Kabarettis-
tinnen Melanie Haupt und Judith Jakob. Im 
Mittelpunkt steht die Geschichte einer Frau, 
die ein Jobangebot aus dem „Schwarzweißen 
Haus“ erhält. Die Inszenierung beschäftigt sich 
mit Kommunikation, Missverständnissen und 
den Zwischentönen der Sprache. Musikalische 
Einlagen begleiten den Abend.
Weiter geht es danach am Freitag, 24. Juli, um 
21 Uhr auf dem Eschenplatz. Das „NN Thea-
ter Köln“ präsentiert mit „Till Eulenspiegel“ 
eine moderne Interpretation der bekannten 
Figur. Die Aufführung verbindet schnelle 
Rollenwechsel, Livemusik und humorvolle 
Szenen mit aktuellen Bezügen.
Den Abschluss bildet am Freitag, 21. August, 
um 20 Uhr das Stück „Spaghetti Mortale“ im 
Süd-West-Park. Das „Theater des Lachens“ 
und das „Weite Theater Berlin“ bringen dabei 
ein Clownstheater mit schwarzem Humor auf 
die Bühne. Im Mittelpunkt stehen die mensch-
lichen Grund-Emotionen, die auf ungewöhn-
liche Weise dargestellt werden.
Informationen zum gesamten Kulturpro-
gramm im Sommer gibt es bei der Stadt 
Eschborn per E-Mail an kultur@eschborn.de 
der unter der Telefonnummer 06196-490180. 
Außerdem sind die Termine im Veranstal-
tungskalender auf eschborn.de im Internet zu 
finden.

Ein bisschen skurril wird es bei „Spaghetti Mortale“ im August.� Foto: Tanzyna

Informationsabend: Notfälle im Alter 
erkennen und richtig handeln
Usingen (kez) – Wie lassen sich Notfälle im 
Alter frühzeitig erkennen? Welche Symptome 
sollten Angehörige ernst nehmen? Und wel-
che Vorsorgemaßnahmen können helfen, im 
Ernstfall schnell und richtig zu handeln? Ant-
worten auf diese und weitere Fragen gibt ein 
Informationsabend des Arbeiter-Samariter-
Bundes (ASB) Regionalverband Westhessen 
am Montag, 22. Juni.
Unter dem Titel „Notfälle im Alter – Sympto-
me erkennen, richtig handeln und Vorsorge 
treffen“ richtet sich die Veranstaltung an Seni-
orinnen und Senioren, Angehörige sowie alle 
Interessierten, die mehr Sicherheit im Um-
gang mit medizinischen Notfällen gewinnen 
möchten.
Durch den Abend führt der erfahrene Erste-
Hilfe-Ausbilder Michael Velten, der praxis-
nah über typische Notfallsituationen im Alter 
informiert und Hinweise zum richtigen Ver-

halten gibt. Neben dem Vortrag bleibt ausrei-
chend Zeit für persönliche Fragen und den 
Austausch mit dem Referenten.
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr in den 
Räumen der Evangelischen Kirchengemeinde 
Usingen in der Pfarrgasse 7. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um 
eine Anmeldung bis zum 19. Juni gebeten. 
Anmeldungen sind per E-Mail an miriam.
gruenkemeier@asb-westhessen.de oder tele-
fonisch unter 0611-18 18-180 möglich.
Mit dem Informationsabend möchte der ASB 
dazu beitragen, Berührungsängste abzubauen 
und mehr Sicherheit im Umgang mit gesund-
heitlichen Notfällen im Alter zu vermitteln. 
Gerade für Angehörige und Bezugspersonen 
kann das Wissen um Warnzeichen und richti-
ge Sofortmaßnahmen im Ernstfall von ent-
scheidender Bedeutung sein.

Große Oper für kleine Ohren: 
Wagners „Ring“ in Königstein
Königstein (eh). Königstein wird zum Schau-
platz eines ganz besonderen Musikabenteuers 
für Kinder und Familien: Das Rheingau Mu-
sik Festival gastiert am Sonntag, 21. Juni, um 
11 Uhr im Haus der Begegnung und präsen-
tiert mit der Taschenoper Lübeck eine kindge-
rechte Fassung von Richard Wagners berühm-
tem Opernzyklus „Der Ring des Nibelungen“. 
Unter dem kurzen Titel „Der Ring“ wird eines 
der gewaltigsten Werke der Operngeschichte 
zu einem lebendigen, fantasievollen und zu-
gänglichen Konzert- und Musiktheatererleb-
nis für Kinder ab sechs Jahren.
Was auf den großen Opernbühnen der Welt 
normalerweise mehrere Abende dauert und 
mit riesigem Orchester, aufwendigen Büh-
nenbildern und großer Besetzung aufgeführt 
wird, bringt die Taschenoper Lübeck in einer 
kompakten, farbenfrohen und spielerischen 
Fassung nach Königstein. Sechs Sängerinnen 
und Sänger sowie eine Klavierbegleitung 
nehmen das junge Publikum mit in eine Welt 
voller Götter, Helden, Drachen, Macht, Mut 
und großer Gefühle.

Einstieg in die Opernwelt für Kinder
Für viele Kinder dürfte dieser Vormittag der 
erste Kontakt mit Richard Wagner und viel-
leicht sogar mit Oper überhaupt sein. Genau 
darin liegt der besondere Reiz des Programms: 
Die Taschenoper Lübeck versteht es, große 
Stoffe so zu erzählen, dass sie junge Zuhöre-
rinnen und Zuhörer nicht überfordern, son-
dern neugierig machen. Aus dem monumen-
talen Mythos wird ein Musiktheater-Abenteu-
er, das verständlich bleibt, ohne den Zauber 
des Originals zu verlieren.
Im Mittelpunkt steht nicht die ehrfürchtige 
Begegnung mit einem vermeintlich schweren 
Klassiker, sondern die Freude am Entdecken. 
Die Kinder erleben, wie Musik Figuren le-

bendig werden lässt, wie Stimmen Gefühle 
erzählen und wie aus Klängen ganze Welten 
entstehen können. Oper wird hier nicht als 
ferne Hochkultur präsentiert, sondern als 
spannendes, buntes und unmittelbar erfahrba-
res Erlebnis.
„Der Ring des Nibelungen“ gehört zu den be-
kanntesten und zugleich anspruchsvollsten 
Werken der Musikgeschichte. Wagner erzählt 
darin von Macht und Gier, Liebe und Verrat, 
Mut und Verantwortung. Für Kinder bietet 
dieser Stoff trotz seiner Größe viele Anknüp-
fungspunkte: Es gibt geheimnisvolle Schätze, 
starke Figuren, gefährliche Prüfungen, fantas-
tische Wesen und eine Geschichte, die von 
Anfang bis Ende von Spannung getragen wird.
Die Taschenoper Lübeck verdichtet diesen 
Stoff zu einer kurzen Fassung, die Raum für 
Fantasie lässt. Gerade Kinder können sich auf 
solche Geschichten oft besonders offen ein-
lassen. Sie brauchen keine langen musikhisto-
rischen Erklärungen, sondern folgen Figuren, 
Situationen und Stimmungen. Wenn Musik 
plötzlich bedrohlich, hell, traurig, mutig oder 
geheimnisvoll klingt, verstehen junge Ohren 
meist sehr schnell, worum es geht.

Musik mit Herz und Fantasie
Mit dem Haus der Begegnung hat das Rhein-
gau Musik Festival für dieses Kinderkonzert 
einen passenden Ort in Königstein gewählt. 
Gerade bei Kinderkonzerten ist die Atmo-
sphäre entscheidend. Die Kinderkonzerte des 
Rheingau Musik Festivals nehmen die klassi-
schen Konzertregeln bewusst nicht ganz so 
streng. Ein Lachen, ein erstaunter Blick, ein 
leises Nachfragen oder gespannte Bewegung 
im Sitz gehören dazu. So entsteht ein familiä-
res Konzertabenteuer, das kleine und große 
Besucher miteinander verbindet. Das Konzert 
in Königstein ist Teil des Kinder- und Jugend-
programms des Rheingau Musik Festivals. 
Damit setzt das Festival ein wichtiges Zei-
chen: Die Freude an Musik beginnt oft früh – 
und sie entsteht am besten dort, wo Kinder 
Musik nicht erklärt bekommen, sondern sie 
erleben dürfen. Klassische Musik kann aufre-
gend, lustig, dramatisch, berührend und voller 
Bilder sein. Sie muss nicht erst verstanden 
werden, um zu wirken.
Neben den großen Spielstätten im Rheingau 
und in Wiesbaden öffnen sich auch Orte im 
Taunus für besondere musikalische Begeg-
nungen. Königstein nimmt dabei mit dem Fa-
milienkonzert eine schöne Rolle ein: Hier be-
ginnt der Festivalsommer für junge Ohren, für 
neugierige Kinder und für Familien, die ge-
meinsam Kultur erleben möchten.

Weitere Informationen und Tickets
Weitere Informationen zum Konzert, zum 
Kinder- und Jugendprogramm sowie zum ge-
samten Festivalprogramm 2026 gibt es auf 
der Website des Rheingau Musik Festivals 
unter www.rmf.de. Karten sind ebenfalls on-
line erhältlich sowie über die Karten- und In-
foline des Festivals unter 06723 / 602170.

Ein besonderer Auftakt für junge Festivalgäs-
te mit Musik zum Staunen und Mitfiebern: Im 
Haus der Begegnung erleben Kinder, wie 
Götter, Helden und Drachen durch Musik le-
bendig werden. 	�  Foto: Daniel Pop Art


	20260611_HTV_SBZ_HP_001
	20260611_HTV_SBZ_HP_002
	20260611_HTV_SBZ_HP_003
	20260611_HTV_SBZ_HP_004
	20260611_HTV_SBZ_HP_005
	20260611_HTV_SBZ_HP_006
	20260611_HTV_SBZ_HP_007
	20260611_HTV_SBZ_HP_008
	20260611_HTV_SBZ_HP_009
	20260611_HTV_SBZ_HP_010
	20260611_HTV_SBZ_HP_011
	20260611_HTV_SBZ_HP_012

